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Bitte beachten Sie die heutige Beilage

Jens Stickel „Pferd gegen TGV“ - Ausstellung im Rathaus
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

23.04.: vhs Außenstelle Weingarten / Bü rger- und Heimatverein / Gemeinde / Kleindenkmale im historischen
Ortskern Treff punkt: Grundschulhof / Turmbergschule

23.04.: Men in Mood und Meltin Vox aus Belgien / Konzert / Kath. Kirche / 18.30 Uhr
23.04.: FVgg / Schwimmabteilung / 11.Nachwuchsschwimmfest / Walzbachbad

25.04.: Gemeinde und DRK / Blutspenderehrung / Foyer Turmzimmer Rathaus / 17.30 Uhr

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN
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Notrufe
Notruf/Polizei..................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer)...... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten................................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt.................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport)..............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst: 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:: 01806/072500
Notfallpraxis Karlsruhe (Erwachsene)
neuer Standort: Städtisches Klinikum Karlsruhe, Franz-Lust-Str. 31 
(gegenüber Haltestelle Knielinger Allee) 76185 Karlsruhe  
Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, 
Mittwoch 13 -22 Uhr, Freitag 16 - 22 Uhr
Kinder- und Jugend-Notfallpraxis Karlsruhe
Knielinger Allee 101, 76133 Karlsruhe; 
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 - 22 Uhr, Mittwoch 13 - 22 Uhr, 
Freitag 17 - 22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen 8 - 22 Uhr.  
Rufnummer des kinderärztlichen Notfalldienstes:01806/072100.
Notfallpraxis Bretten
an der Rechbergklinik, Virchowstr. 15, 75015 Bretten, 
Samstag, Sonntag, Feiertag 8 - 23 Uhr, 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 19 - 23 Uhr 
Mittwoch 13 - 23 Uhr.
Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal.  
Montag, Dienstag, Donnerstag 19 Uhr bis Folgetag 7 Uhr, 
Mittwoch 13 Uhr bis 7 Uhr, Freitag 19 Uhr bis Montag 7 Uhr, 
Feiertage  8 Uhr bis Folgetag 7 Uhr.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 23.04.2016 bis Freitag, 29.04.2016
Samstag, 23.04.: Stutensee-Apotheke, Hauptstr. 216 a, 
Blankenloch, Tel. 07244/91670
Sonntag, 24.04.: Central-Apotheke, Bahnhofstr. 3, Bruchsal, 
Tel. 07251/17480
Montag, 25.04.: Via-Apotheke, Berliner Allee 42, Friedrichstal, 
Tel. 07249/9131390
Dienstag, 26.04.: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
Weingarten, Tel. 07244/704140
Mittwoch, 27.04.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Donnerstag, 28.04.: Marien-Apotheke, Kirchstr. 13, Forst, 
Tel. 07251/300278
Freitag, 29.04.: St. Georg-Apotheke, BüchenauerStr. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Mittwochnachmittag: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, 
Weingarten, Tel. 07244/70770

Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.
23.04. 08.00 Uhr - 25.04. 08.00 Uhr
Dr. Michael Heckele, Durlacher Allee 4, Walzbachtal, Tel. 07203/5248

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 
oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!



321. April 2016   -   Nr. 16Turmberg-Rundschau Aktuelles aus Weingarten

Ali Jabor und Wini Uhrig beim orientalischen Märchenabend im anderen keller

Polizeirevier Waldstadt unter neuer Leitung

Seit dem 4. April ist Po-
lizeirat Rainer Emig der 
neue Leiter des Polizei-
reviers Waldstadt. Der 
34jährige tritt die Nach-
folge von Polizeihaupt-
kommissar Roland 
Weiss an, der mit Ablauf 
des Monats April in den 
Ruhestand verabschie-
det wird. Rainer Emig 
hat ein abgeschlossenes 
Masterstudium, ist in 
2000 mit der Ausbildung 

für den gehobenen Dienst gestartet und war zuletzt eineinhalb Jahre im Landeskri-
minalamt in Stuttgart mit Terrorismusabwehr befasst. Er ist Weingartner Bürger 
und hat sich Bürgermeister Eric Bänziger und Hauptamtsleiter Oliver Russel mit 
einem Antrittsbesuch persönlich vorgestellt. Das Polizeirevier Waldstadt zählt 80 
Mitarbeiter, in seinen Zuständigkeitsbereich fallen die Gemeinden Weingarten, 
Stutensee, Eggenstein-Leopoldshafen, Linkenheim-Hochstetten und die Stadttei-
le Karlsruhe-Neureut und –Hagsfeld. Mit seiner neuen Aufgabe erfülle sich für ihn 
„ein kleiner Traum“, sagte Emig, nämlich Leiter eines Reviers zu sein. Er freue sich 
auf die Arbeit und auf den Kreis der Kollegen und er sei dankbar, dass sein Vorgän-
ger ihm ein gut bestelltes Feld übergeben habe. Bürgermeister Eric Bänziger hieß 
Rainer Emig in Weingarten herzlich willkommen und wünschte eine gute Zusam-
menarbeit.

Ali Jabor und sein märchenhafter Oud
Konzert und Lesung im anderen keller

Ali Jabor und sein Oud sind in der Region schon lange keine Unbe-
kannten mehr. Der irakische Musiker, der 2013 auf der Flucht vor Ge-
walt und Terror aus seinem Heimatland nach Deutschland kam, hat 
mittlerweile zunächst in Friedrichstal und jetzt in Karlsruhe Fuß ge-
fasst und sich in der Musikszene bereits einen Namen gemacht. Jetzt 
trat Ali Jabor mit seinem ungewöhnlichen Instrument, einer orien-
talischen Kurzhalslaute im „anderen keller“ in Weingarten auf. Mit 
von der Partie war Jabors Freund, Förderer und Mentor, der Musiker 
Wini Uhrig. Aber die Musik blieb Ali Jabor überlassen, Uhrig war an 
diesem Abend ein Märchenerzähler und trug eine humorvolle iraki-
sche Erzählung vor: „Delila, die Gaunerin und ihre Tochter Seineb, die 
Spitzbübin“.
„Ali Jabor und sein märchenhafter Oud“ ist nach „Der Klang von Gil-
gamesh“ die zweite gemeinsame Produktion der beiden Künstler. 
Nachdenklich und versonnen erklangen die ersten Töne der Oud. 
Langsam und behutsam nahm das Stück Fahrt auf, legte an Tempo, 
Lautstärke und Klangdichte zu. Es war, als wollte Jabor sein Publi-
kum im anderen keller vorsichtig an seine außergewöhnliche Musik 
heranführen, sie mit hineinnehmen in die Welt dieser exotischen Klänge von wunderbarer Wärme, berührend und ausdrucksstark.
Seine Stücke sind mitunter sehr alt, stammen aus der sumerischen Tradition, aber auch Eigenkompositionen sind dabei. Einer Stilrichtung 
ist Jabor schwer zuzuordnen, er verarbeitet Elemente aus Jazz, Folklore, sogar Flamenco. Die Stücke, auch wenn es keine selbst komponier-
ten sind, tragen seine Handschrift. Jabors musikalische Ausdruckskraft ist von mitreißendem Tiefgang, in seinen eigenen Kompositionen, 
beispielsweise „no war“, verarbeitet er den Krieg, den er selbst erlebt hat. Hartes Stakkato und rasend schnelle Akkorde auf den elf Saiten 
produzieren eine ungeheure Klangdichte. Genauso aber entlockt er dem Instrument sanfte, klagende und unglückliche Töne. Das Märchen, 
das Uhrig mit großem schauspielerischem Talent vortrug, spielt in Bagdad und stammt aus dem Buch „Blaue Karawane nach Mesopota-
mien“. Delila und Seineb möchten den Kalifen mit ihrem Talent beeindrucken, um eine gutbezahlte Stellung zu erhalten. Also müssen sie 
etwas tun, dass ganz Bagdad von ihnen spricht. Im Folgenden entwickelt Delila eine 
ungeheure Kreativität und Dreistigkeit, sich Geld zu ergaunern. Ein Färber, ein Esel-
treiber, ein Barbier und zu guter Letzt sogar der Polizeichef selbst sind die Genarrten, 
die der – heute würde man sagen Trickbetrügerin – auf den Leim gehen.
Von Abschnitt zu Abschnitt begann das Publikum lauter zu kichern und zu schmun-
zeln. Dann griff der Musiker wieder zu seinem Instrument. So geriet der Abend zu ei-
nem beispielhaften Mix von altorientalischer Kultur und hochaktueller Integration. 
Ali Jabor ist angekommen und auf dem besten Weg, ein Star zu werden.

    Informationen aus dem Rathaus 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächste Bürgersprechstunde ist am: 

26.04.2016 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin 
unter Tel.: 702011. 

Bitte informieren Sie  bereits bei der 
Terminvereinbarung über Ihr Thema,  

damit wir die Gesprächszeit von 20 min.  
optimal ausnutzen können. 

 Bitte geben Sie auch an, ob Sie einen 
barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 

brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 



4 21. April 2016   -   Nr. 16 Turmberg-RundschauAktuelles aus Weingarten

Das „Café International“ – 
Anflughafen für vielerlei Nationalitäten und Kulturen

Zum dritten Mal Begegnung mit Flüchtlingen im evangelischen Gemeindezentrum

Kommunikation ist ein urmenschliches Grundbedürfnis, auch 
wenn die Menschen verschiedene Sprachen sprechen und sich 
– vordergründig - nicht verstehen. Diesem Grundbedürfnis
kommt der Freundeskreis Asyl mit dem Café International
entgegen. Zum dritten Mal hat die eigens dafür eingerichtete
Arbeitsgruppe dazu ein Treffen im evangelischen Gemeinde-
zentrum organisiert. Menschen aus vielen verschiedenen Län-
dern, die seit kurzem in Weingarten eingetroffen sind, finden
hier einen Anflughafen und eine erste Begegnung mit altein-
gesessenen Weingartnerinnen und Weingartnern. Leckere Ku-
chen und Getränke sowie eine liebevolle Dekoration schaffen
ein freundliches Ambiente und erleichtern auch dadurch die
gegenseitige Annäherung. 
Viele verschiedene Sprachen sind durchaus eine Herausforde-
rung, die aber ganz gut gemeistert wurde. Mit großem Engage-
ment organisiert die Arbeitsgruppe darüber hinaus bei jedem
Treffen ein kleines Programm einschließlich einer Betreuung

der Kinder. Das „Café International“ findet jeden Dienstag zwi-
schen 16 und 18 Uhr im evangelischen Gemeindehaus statt. 
Dazu sind alle Interessierten herzlich eingeladen.

Taizé-Gottesdienst in Sankt Michael

Am Samstagabend erlebten die Gottesdienstbesucher in 
Sankt Michael eine Premiere: einen Taizé-Gottesdienst der 
katholischen Kirche Stutensee-Weingarten, schon mehr-
fach in den Stutenseer Kirchen gefeiert, jetzt erstmals in 
Weingarten. Pfarrer Jens Maierhof hob die Stimme: „In 
mir ist so viel Lärm. Bilder und Nachrichten bedrängen 
und verwirren mich. Jetzt kann ich zur Ruhe kommen.“ 
Auffallend: Der Pfarrer stand zu diesem Zeitpunkt nicht 
im Altarraum, sondern er saß. In der ersten Reihe, symbo-
lisch mitten unter den Gläubigen, als einer der ihren. Da-
mit brachte er bereits sinnbildlich ein Anliegen der Tai-
zé-Bewegung zum Ausdruck: Die Gläubigen sind eine Ge-
meinschaft. Taizé ist benannt nach der „Communauté de 
Taizé“, einem internationalen ökumenischen Männeror-
den, der in dem kleinen französischen Ort Taizé, nahe des 
Klosters Cluny, angesiedelt ist. Der Orden ist bekannt ge-
worden durch die dort ausgerichteten ökumenischen Ju-
gendtreffen, zu denen alljährlich Tausende von Jugendli-
chen aller Nationalitäten und Konfessionen pilgern, um 
dort gemeinsam Kirche einmal anders zu erleben. Maier-
hof fuhr fort: „Wir wollen still werden und uns öffnen für 
Gottes Nähe.“ Damit kennzeichnete er den zweiten inhalt-
lichen Aspekt: Nur in der inneren Stille ist Gottes Stim-
me zu hören. Dazu gibt es in Taizé einen speziellen „Ort 

der Stille“, in dem jeder für sich die Möglichkeit zum Ge-
bet und zur Meditation hat. Viele Kerzen brannten auf und 
um den Altar in Sankt Michael und schufen eine ganz be-
sondere Atmosphäre. Bekannt geworden sind mittlerwei-
le die meditativen Lieder von Taizé, die teilweise auch von 
den Gesangbüchern beider Konfessionen übernommen 
wurden. An diesem Abend wurden sie sehr bewegend und 
einfühlsam von einem Musiktrio mit Piano, Altflöte und 
Querflöte vorgetragen und begleiteten die Gesänge der 
Gläubigen. Das Evangelium sprach vom guten Hirten, der 
seine Schafe hütet und Maierhof fragte: „Passt das noch 
zum modernen selbstbestimmten Menschen?“ Dann leg-
te er das Evangelium dahingehend aus, dass Gott sich um 
jeden Einzelnen sorge und jeder einzelne Mensch für ihn 
wertvoll sei. Den aktuellen Bezug fand er mit den Worten 
des Bischofs von Magdeburg: „Katholisch sein heißt nicht 
eng und kleinkariert, sondern weltoffen zu sein. Das wahr-
haft katholische Herz ist heute notwendiger denn je.“ 
Die Kirchenbesucher antworteten mit dem sehr melodi-
ösen Lied aus Taizé „Laudate omnes gentes“ (Alle Völker, 
lobt den Herrn), ein Aufruf, gemeinsam Gott zu loben – und 
achtsam miteinander umzugehen.

Viele Kerzen erleuchteten den Altarraum und schufen eine ganz besondere Stimmung

Ein Musiktrio mit Piano, Altflöte und Querflöte begleitete den Gotttesdienst mit me-
ditativen Liedern
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Richtfest im Baugebiet „Am Gipfelsberg“

In markanter Lage, am östlichen Ortsrand von Weingarten 
entsteht ein neues Baugebiet unter dem Namen „Am Gipfels-
berg“. Im Bau befinden sich 14 Reihenhäuser als Zweier- und 
Dreiergruppen mit flach geneigten Pultdächern und einer ein-
heitlichen Firsthöhe von gut neun Metern. Der Bereichslei-
ter der ausführenden Firma, Sascha Baird, hieß die Bauher-
ren – überwiegend junge Paare und Familien – zum Richtfest 
willkommen. „Das Richtfest ist traditionell der Abschluss des 
Rohbaus“, erklärte er, bevor er nähere Details über das Brauch-
tum eines Richtfests, die noch aus dem Mittelalter stam-
men, erläuterte. „Das Projekt hat sehr lange gedauert“, begann 
Bürgermeister Eric Bänziger. Rund sieben Jahre waren seit 
dem Spatenstich vergangen, in denen sich nichts bewegt hat-
te, bis mit der Mautner Hausbau GmbH aus Bad Wildbad ein 
neuer Bauherr auf den Plan getreten war. Die Lage habe Proble-
me bereitet, fuhr er fort, denn die Einfahrt in den Ort zur Jöh-
linger Straße sei nun mal eine Engstelle. Andererseits sei „Am 
Gipfelsberg“ eine sehr naturnahe Lage, die die Bauherren eben-
falls zu schätzen gewusst hätten. Dann berichtete er über die 
Vorzüge Weingartens in einer gut ausgebauten Kinderbetreu-
ung und wünschte den jungen Familien, sie möchten sich in 
ihrer neuen Heimat gut einleben. Er wünsche diesem Standort 

eine gute Entwicklung, denn es gebe nicht mehr viel neue Bau-
gebiete in Weingarten. Sodann durften die künftigen Bauher-
ren den symbolischen „letzten Firstnagels“ einschlagen und 
mit dem Spruch des Zimmermanns war das Richtfest eröffnet.

Ein Wohngebiet mit 14 Reihenhäusern entsteht „Am Gipfelsberg“. Dort war jetzt 
Richtfest.

Aus dem Ausschuss für Umwelt und Technik am 18.04.2016

Einfamilienhaus Lise-Meitner-Str. 7
Für das Bauvorhaben wurden fünf Befreiungen beantragt. Da be-
reits Vergleichsfälle vorhanden und ähnliche Befreiungen in der 
Vergangenheit erteilt wurden, haben die Räte bei einer Enthaltung 
notgedrungen zugestimmt.

Neubau einer Doppelhaushälfte Kraichbachweg 5
Das Bauvorhaben war bekannt - es handelte sich lediglich um eine 
Verschiebung des Bauwerks innerhalb des Baufensters – und wur-
de zur Kenntnis genommen.

Erneuerung Fassade Jöhlinger Str. 65
Die Planung, die straßenzugewandte Fassade mit senkrecht ge-
gliederten Metallelementen zu verkleiden, wurde abgelehnt. Die 
Begründung bezog sich auf die Nichteinhaltung der Gestaltungs-
satzung, gerade an dieser stark befahrenen Ortsdurchfahrtsstraße, 
und - im Fall der Auslegung als Werbeanlage für den metallverar-
beitenden Betrieb - auf die Überschreitung der zulässigen Größe. 
Die Befreiung von der Gestaltungssatzung wurde bei einer Enthal-
tung einstimmig versagt. Die Räte räumten ein, dass über die Ge-
staltungssatzung generell beraten werden solle, entschieden aber 
dennoch nach der aktuell gültigen Satzung.

Teilabbruch und Anbau Vorderhaus, Neubau Doppelhaus 
zweite Reihe
Im Rahmen einer Bauvoranfrage sollte die Erweiterung des Vorder-
hauses sowie eine Doppelhausbebauung baurechtlich geprüft werden. 
Das benachbarte Grundstück sei auch in zweiter Reihe bebaut, aber 
mit einer wesentlich geringeren Verdichtung. Der AUT entschied ein-
stimmig: a) Der Anbau an das Vordergebäude wird genehmigt, wenn er 
nicht größer wird als die Umgebungsbebauung und wenn damit kei-
ne zweite Wohneinheit geschaffen wird. b)Eine Bebauung in zweiter 
Reihe ist zwar grundsätzlich möglich, aber die geplante Doppelhausbe-
bauung sei zu massiv. Diese Planung wurde abgelehnt. Dem Bauherrn 
wurde empfohlen, ein insgesamt kleineres Bebauung zu planen.

Neubau Mehrfamilienhaus Katzenbergweg
Das Bauvorhaben betrifft das Grundstück Katzenbergweg / Ecke 
Jöhlingerstraße, geplant ist ein Mehrfamilienhaus mit 3 Wohn-

einheiten. Für die geplante Bebauung fanden bereits mehrfach Ge-
spräche zwischen Verwaltung und Bauherrn statt, ebenso eine Vor-
ortbesichtigung durch den AUT. Ergebnis war die Festlegung einer 
maximalen Bautiefe von 30 m ab der vorderen Grundstücksgrenze. 
Darauf soll ein Gebäudeensemble aus zwei Baukörpern entstehen, 
die über ein Treppenhaus miteinander verbunden sind.
Die erforderlichen Stellplätze sind auf dem Grundstück nachgewie-
sen. Die Festsetzungen der Bebauungspläne sowie die Absprachen 
mit der Gemeinde sind eingehalten. Das Bauvorhaben fügt sich in 
die Umgebung ein. Die Zufahrt erfolgt über den Katzenbergweg. 
Die im Bebauungsplan vorgesehene Sichtfläche an der Einfahrt 
von der Jöhlingerstraße zur Zufahrtss1t1ra/1ß33e soll durch die Ge-
meinde erworben werden. Die Zustimmung erfolgte einstimmig.

Bau eines Carports und zweier Dachgauben Fichtenweg 1
Die Dachgauben sollen der Vergrößerung der Dachgeschosswoh-
nung dienen. Eine weitere Wohneinheit ist nicht vorgesehen. 
Da die Festsetzungen des Bebauungsplans eingehalten werden, 
stimmte das Gremium einstimmig zu.

Beleuchtete Plakatanschlagtafel Durlacher Straße 60
An der südlichen Seite des Hauses zur Ringstraße hin soll eine be-
leuchtete Werbetafel in den Maßen 3,76 x 2,96 Meter angebracht 
werden. Der AUT hat das Vorhaben einstimmig abgelehnt: Die Tafel 
würde aufgrund ihrer Größe das Ortsbild verunstalten und würde 
an dieser Stelle die Verkehrssicherheit beeinträchtigen.

Errichtung eines Carports, Ricarda-Huch-Str. 9
Der Bauherr wünscht einen grenzständigen Carport mit den 
Grundmaßen 4 x 9 Meter innerhalb des Baufensters mit einem 
begrünten Flachdach und einer Dachneigung von 18°. Der AUT er-
teilte einstimmig die beantragte Befreiung von der Dachform, da 
hierdurch eine harmonische Bebauung hinsichtlich der benach-
barten Carports gegeben sei.

Neubau GU Bärentalweg
Die Gemeinde hat im Oktober 2015 die Aufstellung eines Bebau-
ungsplans für die Errichtung von Unterkünften für Asylsuchende 
und Flüchtlinge beschlossen. Auf Basis der vorliegenden Planun-
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gen wird der Bebauungsplan parallel entwickelt. Es soll eine GU für 
insgesamt 120 Personen errichtet werden. Das Bauvorhaben um-
fasst zwei identische zweigeschossige Baukörper mit Satteldach, 
die im oberen Stockwerk durch einen Laubengang erschlossen 
werden, sowie ein eingeschossiges Technikgebäude. Das Gelände 
wird von der Jöhlinger Straße per Fußweg erschlossen, Stellplät-
ze sind an der Jöhlinger Straße angeordnet. Der AUT stimmte dem 
Neubau der GU Bärentalweg einstimmig zu.

Neubau GU Buchenweg
Für das Bauvorhaben GU Buchenweg gelten genau dieselben Pla-
nungen. Das Bauvorhaben ist identisch mit dem im Bärentalweg, 
nur dass es in Holzbauweise ausgeführt wird. Die Zustimmung war 
ebenfalls einstimmig.

Nutzungsänderung in einen Gastronomiebetrieb mit Café, 
Kanalstraße 1
Der Bauherr plant den Umbau und die Nutzungsänderung des ehe-
maligen Fotoladens im Erdgeschoss des Wohn- und Geschäftshau-
ses in einen Gastronomiebetrieb mit Café. Es soll ein Verkauf und 
Verköstigung von Backwaren und Kaffeeprodukten erfolgen. Im 
rückwaÅNrtigen Bereich soll innerhalb des Gebäudes ein Anbau 
für Kühlzelle, Lager und Toiletten erfolgen. Im vorderen Bereich 
an der Bahnhofstraße wird der bisherige Eingang durch ein Fen-
ster ersetzt und ein neuer, barrierefreier Zugang geschaffen. Dazu 
werden die Stufen, das Podest und eine Rampe mit einer Länge von 
knapp 9 Meter installiert. Direkt an der Straßenfläche zur Bahn-
hofstraße soll ein Außencafé mit 44 Plätzen geschaffen werden. 
Zwischen den Tischen und der Zugangsrampe verbleibt eine Flä-
che von 2,50 m für die Fußgänger. Die Räte waren sich einig, dass 
das Vorhaben eine hoch willkommene Aufwertung für die Bahn-
hofstraße bedeute und stimmten der Nutzungsänderung einstim-
mig zu. Die Stellplatzfrage und die genaue Gestaltung der Gehweg-
fläche soll noch geklärt werden.

Sanierung und Neugestaltung Jöhlinger Straße
Im Zuge der geplanten Deckensanierung in der Jöhlinger Stra-
ße durch das Regierungspräsidium Karlsruhe als Straßen-
baulastträger möchte die Gemeinde Weingarten die dringend 
sanierungsbedürftige Wasserleitung erneuern sowie die Glasfa-
ser-Breitbandversorgung mit verlegen. Außerdem soll die gesam-
te Jöhlinger Straße im Hinblick auf städtebauliche und raumge-
stalterische Anforderungen für fließenden und ruhenden Verkehr 
sowie Fußgänger neu gestaltet werden. An unterschiedlichen Ta-
gen und unterschiedlichen Uhrzeiten soll durch eine Bestandser-
fassung der Stellplatzbedarf ermittelt werden. Der Haushaltsan-

satz für die Gesamtmaßnahme dieses 1,7 Kilometer langen Umbaus 
der Jöhlinger Straße in den Jahren 2016 bis 2019 beträgt momen-
tan rund 4,6 Millionen Euro. Mit den Planungen wurde das Büro 
Modus Consult beauftragt, das bereits im Jahr 2014 die Vorunter-
suchungen erstellt hat. Nun ging es um die weiterführende Pla-
nung (Vorplanung und Entwurfsplanung), wofür ein Honoraran-
gebot von 61.200 € brutto abgegeben wurde. Der AUT stimmte der 
Vergabe des weiterführenden Planungsauftrags an das Büro ein-
stimmig bei einer Enthaltung zu. Bis Ende 2016 soll eine Konzepti-
on zur Umgestaltung der Jöhlinger Straße erarbeitet und den kom-
munalen Gremien vorgelegt werden. Im Lauf von 2017 sollen die 
Ausführungsplanung und die Ausschreibungsunterlagen erstellt 
werden.

Öffentliche Grüngestaltung und Beschilderung im Baugebiet 
Moorblick
Mit Fertigstellung der Zufahrt der Breslauer Straße sind die Stra-
ßenbauarbeiten beendet. Es folgt nun das
Anlegen der öffentlichen GrünflaÅNchen. Elke Gericke vom beauf-
tragten Planungsbüro hat dem AUT die
Planungen vorgestellt. Das Baugebiet ist gekennzeichnet durch 
eine asphaltierte Haupterschließungsstraße, die „Wilhelm-Mar-
tin-Straße“, von der gepflasterte Wohnhöfe abgehen. Die Wilhelm-
Martin-Straße sowie der am nördlichen Rand bei den Reihenhäu-
sern verlaufende Walzbachweg sollen als Tempo-30-Zonen ausge-
wiesen werden. Die Wohnhöfe werden verkehrsberuhigte Berei-
che. Im Süden des Baugebiets verläuft der Ruchgraben. Der Graben-
rand soll mit standortgerechten Bäumen und Sträuchern bepflanzt 
werden. Die Pflanzbeete am Ende eines jeden Wohnhofs erhalten 
große Solitärbäume. Alle Bäume sollen - soweit möglich aber nicht 
zwingend - einheimisch sein, von robuster Natur und optisch an-
sprechend. Verschiedene Anregungen aus dem Gremium werden 
aufgenommen. Die Räte stimmten einstimmig zu, ebenso der Be-
schilderung entsprechend dem Beschilderungsplan. Mit sechs Ge-
genstimmung abgelehnt wurde die sofortige Anbringung eines Ab-
sperrpollers, der den Zugang von der Stettiner Straße aus absperren 
soll. Hier meinten die Räte, die Entwicklung der verkehrlichen Si-
tuation solle zunächst abgewartet werden.

Informationen des Bürgermeisters
Am 3. Mai um 19 Uhr findet in der Mineralix-Arena eine weitere 
Informationsveranstaltung bezüglich der Sanierung Burgstra-
ße statt. Auf dem alten Sägewerks-Gelände Trautwein wurde vom 
starken Regen Öl in den Entwässerungsgraben gespült. Feuerwehr 
und andere Rettungskräfte waren vor Ort. Die Staatsanwaltschaft 
ermittelt jetzt.

Blutspenderehrung am 25.04.2016
Durch Ihre zahlreichen freiwilligen Blutspenden haben viele Mit-
menschen ein nachahmenswertes Beispiel gegeben und gleichzei-
tig den DRK-Blutspendedienst in seinen Bemühungen zur Rettung 
von Schwerkranken und Verletzten wesentlich unterstützt.
Für dieses vorbildliche Engagement findet daher
am Montag, 25. April 2016, 17.30 Uhr im Foyer des Turmzimmers 
im Rathaus
eine Feierstunde mit Ehrungen für 10 maliges, 25 maliges, 50 mali-
ges und 75 maliges Blutspenden statt.
_______________________________________________________________

Pfingstferienbetreuung
Auch in diesem Jahr bietet die Gemeinde Weingarten (Baden) eine 
Betreuung für Grundschüler in den Pfingstferien an. Das Angebot 
umfasst eine mögliche Betreuungszeit von 07:00 – 17:15 Uhr und 
findet vom 17. – 27.05.2016 in den Räumlichkeiten der Schulkindbe-
treuung in der Bahnhofstraße 7 statt.
Die Anmeldung ist in drei Zeitabschnitten möglich:
07:00– 14:00 Uhr (15 € pro Tag)

07:00 – 15:00 Uhr (17 € pro Tag)
07:00 – 17:15 Uhr (22 € pro Tag)
Für das Mittagessen wird ein Beitrag in Höhe von 3,50 € / Tag er-
hoben.
Das Anmeldeformular finden Sie unter
http://www.weingarten-baden.de/kinder-familie-senioren/kinder-
jugend.html oder bei Frau Kirchberg (Tel:
07244/706498 / Email: s.kirchberg@weingarten-baden.de ).
_______________________________________________________________

3. Informationsveranstaltung zur Sanierung der Burgstraße
Die Gemeinde Weingarten (Baden) beabsichtigt in den kommen-
den zwei Jahren die Burgstraße zwischen Neuer Bahnhofstraße 
und Bruchsaler Straße zu sanieren. Gemäß Gemeinderatsbeschluss 
wird im Zuge des Sanierungsgebietes „Ortsmitte“ in der Burgstra-
ße die Einteilung der Verkehrsflächen neu gestaltet sowie der Stra-
ßenbelag einschließlich der Entwässerungskanäle, Wasserleitun-
gen und weiteren Versorgungsmedien erneuert. Es ist vorgesehen 
die Baumaßnahme in drei Bauabschnitten durchzuführen. Wir 
möchten die Anlieger vorab im Rahmen einer Informationsveran-
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staltung am Dienstag, den 03.05.2016 um 19:00 Uhr im Kultur-
raum der Mineralix-Halle über den aktuellen Stand der geplanten 
Sanierungsmaßnahme informieren.
Hierzu lade ich alle interessierten Bürger/innen herzlich ein.
Eric Bänziger
Bürgermeister
_______________________________________________________________

Katalonien feiert Sant Jordi
Der 23. April, der Tag des Sant 
Jordi, des Schutzpatrons von 
Katalonien, ist heute Tag der 
Rose und des Buches, Tag der Liebe und Kultur. Verkaufsstände voll 
mit Büchern und Rosen füllen die Straßen der Stadt.
Bei dieser Tradition bekommen die Frauen eine Rose geschenkt 
und dem Mann schenkt man ein Buch.
Obwohl es kein offizieller Feiertag ist, beteiligen sich die Bürger ak-
tiv an den Veranstaltungen.
In Olesa de Montserrat ist es ein Tag voller verschiedener Aktivi-
täten, beginnend mit einem Prämienwettbewerb für Kinder und 
Jugendliche, an dem sich Schüler der Gemeinde beteiligen, die 
Märchen und Kurzgeschichten in Katalanisch vortragenbis zu ei-
nem Workshop für Kinder. An den Ständen der Vereine gibt es Mu-
sik und man kann katalanische Spezialitäten, zubereitet von den 
Restaurants in Olesa, genießen.
Das alles findet, unter der imposanten Beteiligung des Feuer spuc-
kenden Drachens Olive (von dem Verein UEC), um das Rathaus 
statt. Er ist nur einer der Protagonisten der Legende, bei der der 
heilige Georg einen Drachen getötet haben soll.

_______________________________________________________________

Das Forstrevier 
Weingarten informiert
Die Frühjahrspflanzungen 
im Wald sind abgeschlossen.
Im Gemeindewald Weingar-
ten werden jedes Jahr durch-
schnittlich 20.000 Waldbäume 
gepflanzt. Da die jungen Bäum-
chen durch die Winterfeuchte 
im Frühjahr besser anwachsen, 
liegt der Schwerpunkt bei der 
Herbstpflanzung. Im Vergleich 
zu anderen Forstrevieren wer-
den im Forstrevier Weingar-
ten überdurchschnittlich vie-
le Bäume gepflanzt, so müssen 
auch im Frühjahr durch die 
Forstmitarbeiter ungefähr ein 
Drittel der Pflanzmenge eines 
Jahres ausgebracht werden. 

Denn in der Zeit der Herbstpflanzung werden schon die ersten Hol-
zerntemaßnahmen durchgeführt und somit bleibt weniger Zeit für 
die Pflanzarbeiten.
Im Frühjahr 2016 wurden bisher 6.000 Bäume angepflanzt:
Douglasien 1.500 Lärchen 600
Stieleichen 1.100 Pappeln 1.000
Schwarzerlen 1.500
Elsbeeren, Hainbuchen, Birken und sonstige 300
Hier ein Überblick über die im gesamten Jahr 2015 gepflanzten 
Waldbäume.
Der Schwerpunkt mit 14.000 Bäumen lag bei der Stieleiche.
Stieleichen 14.000 Esskastanien 200
Roteichen 300 Douglasien 7.200
Elsbeeren 190 Fichten 500
Hainbuchen 100 Lärchen 300
Pappeln 750 Erlen 5.000
Für Naturschutz und Waldrandgestaltungen wurden auch Sträu-
cher gepflanzt:
Weißdorn, Schneeball, Rosen, Holunder, Pfaffenhütchen usw.
Zukünftig werden wir auf den passenden Waldstandorten wieder 
verstärkt Pappeln anpflanzen.
Diese Baumart wächst sehr schnell was für die zukünftige Energie-
holzgewinnung immer wichtiger werden wird.
Auch der Anbau von Nadelholz soll mehr an Bedeutung gewin-
nen. Zum Beispiel werden vermehrt Lärchen in Buchen gepflanzt 
um hier den Nadelholzanteil zu erhöhen. Gerade in unseren 
Bergwälder(Höheforst, Katzenberg, Waldersteig) werden wir durch 
von Natur aus aufgehenden Buchensämlingen(Buchennaturver
jüngung) beschenkt. Durch ihr rasches Jugendwachstum haben 
hier nur Lärchen und teilweise die Douglasie die Möglichkeit mit 
der auch schnell wachsenden Buche mithalten zu können. Dort 
wo nichts gewachsen ist oder wo bei Holzerntemaßnahmen die 
Baumkronen vorhandene Bäumchen zerstört haben, werden die-
se Nadelhölzer eingebracht. Da insbesondere Douglasien und Lär-
chen gerne vom Rehbock gefegt werden, dieser reibt sein Gehörn 
an den jungen Bäumchen und trennt dabei die Rinde ab, müssen 
diese durch einen „Fegeschutz“ geschützt werden.
Am besten bewährt haben sich Holzstäbe aus Robinien an denen 
Drähte angebracht werden. Die Drähte werden nach dem Einschla-
gen der Pfähle schützend um das Bäumchen gebogen. Diese Art des 
Wildschutzes nennt man im forstlichen Sprachgebrauch „Pfister-
pfähle“.
Neben dem Rehwild sind es aktuell die immer stärker wachsen-
de Schwarzwild(Wildschwein) Population, die frisch gepflanz-
te Bäume abbeißen oder herausreisen. Einen hundertprozentigen 
Schutz gibt es hier nicht, Wildschweine sind so kräftig, dass sie 
auch mühelos Zäune hochreißen um sich dann darunter hindurch 
zu schieben. So gelangt auch das Rehwild auf eingezäunte Pflanz-
flächen. Hier hilft nur eine ständige Kontrolle der Wildschutzein-
richtungen.
_______________________________________________________________

Treffpunkt 60 plus/minus
Freitag, 22.04.2016, Hambrücken, Lußhardthalle, Beginn 14.00 Uhr: 
Frühlingsfest des Kreisseniorenrates und der Altenwerke.
Dienstag, 26.04.2016, Theaterveranstltung für Senioren im Bad. 
Staatstheater. Gegeben wird: „My Fair Lady“.
Treffpunkt der Teilnehmer um 14.00 Uhr bei der Drogerie Weic-
kum.
Mittwoch, 27.04.2016, 9.30 Uhr, Bildungszentrum Karlsruhe, Stän-
dehausstr. 4: Die Losungen, eine Erfolgsgeschichte. Referent: Prälat 
i.R. Dr. Helmut Barie, Ettlingen. Teilnahme 5.-- Euro.
Mittwoch, 27.04.2016, 9.00 Uhr, St. Paulusheim Bruchsal, Huttenstr. 
49: Wasser - Das wahre Lebenselixier.
Referent: Dipl. Phys. Dr. Dieter Schubert, Bruchsal. Teilnahme 6.--
Euro.
Donnerstag, 28.04.2016, 14.30 Uhr, DRK-Heim Weingarten: Senio-
rennachmittag.

_______________________________________________________________
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Arztvortrag : Angst vor der Narkose
Nach dem Arztvortrag zum Thema Arthrose Ende März lud der 
Ortsseniorenrat Weingarten am 06.04.16 ein in
das Turmzimmer im Rathaus zu einem Vortrag des in Weingraten 
wohnenden Dr. Jens Döff ert, Chefnarkosearzt an der Sana-Klinik in 
Bad Wildbad, zu Narkoseverfahren und was im Alter dabei zu be-
achten ist. Recht locker und sehr anschaulich behandelte Dr. Döf-
fert die Angst vor der Narkose, die bei vielen älteren Patienten grö-
ßer als die eigentliche Operation ist. Die 1. Vollnarkose erfolgte am 
16.10.1846 („Äthertag“) in Boston / USA und im Jahr 1898 von Au-
gust Bier die 1. Spinalanästhesie im Selbstversuch mit einer Koka-
inlösung in den Rü cken - diese Narkoseverfahren werden bis heute 
noch genutzt. Bei Narkosen werden immer durch einen Anästhe-
sisten die Herz-Kreislauff unktion und die Atmung ü berwacht und 
gegebenenfalls medikamentös gestü tzt. Weitere Überwachungen 
- vor allem bei Vollnarkosen, bei großen Eingriff en und kranken
Patienten - sind direkte Blutdruckmessung ü ber eine Armaretie,
Messung der Narkosetiefe ü ber die Gehirnströme, Echokardiogra-
fi e ü ber die Speiseröhre. Bei Teilnarkose werden Körperregionen
betäubt - der Patient kann wach sein, muss es aber nicht.. Durch
die Verwendung von
Ultraschall sieht 
man bei der 
Durchfü hrung ei-
ner Regionalanäs-
thesie in den Pati-
enten hinein. Bei 
Vollnarkosen han-
delt es sich um ein 
„kü nstliches Koma“, 
bei dem der Patient 
maschinell beatmet 
werden muss. Bei Regionlanästhesien genü gt ein „Dämmerschlaf“, 
damit der Patient vor der OP nichts mitbekommt. Weniger Stress 
während einer Operation bei Vollnarkose, aber wesentlich mehr 
Stress nach der OP bei Vollnarkosen im Vergleich zu Regionalan-
ästhesien. Laut internationaler Leitlinien sind Regionalanästhesi-
en der Vollnarkose vorzuziehen. In einer abschließenden Fragerun-
de konnten alle noch off enen Fragen beantwortet werden, so dass 
am Ende des Abends die Angst vor der Narkose kleiner wurde. K.G.
_______________________________________________________________

Langwieriger Einsatz
Am Sonntag, den 17.04.16 
um 13:59 Uhr löste die ge-
meinsame Feuer-
wehrleitstelle des 
Stadt- und Land-
kreises Karlsru-
he einen „Klein-
alarm Nacht“ mit 
dem Einsatzstich-
wort Öl auf Ge-
wässer fü r die 
Freiwillige Feuer-
wehr Weingarten 
/ Baden aus.
Beim Eintreff en der ersten Einsatzkräfte in der Höhefeldstra-
ße konnte in einem Entwässerungsgraben eine nicht unerhebli-
che Gewässerverunreinigung festgestellt werden. Die unmittelbar 
nachrü ckenden Kräfte brachten sofort mehrere Ölsperren in den 
Entwässerungsgraben ein.
Auf der Suche nach der Eintrittsstelle fü r das Gefahrgut wurden 
die Einsatzkräfte auf einem größeren Areal fü ndig. Hier lagerten 
zahlreiche Gefahrgut Gebinde in nicht vorschriftsgemäßer Art und 
Weise. Im Verlauf des Einsatzes mußte auf Anweisung, der mit ei-
ner Streifenwagenbesatzung anwesenden Polizei eine Hallentü r 
gewaltsam geöff net werden. Die FF Weingarten / Baden setzte 
mehrere Oberfl ächenwassereinläufe dicht um eine weitere Aus-
breitung der Gefahrstoff e zu verhindern. Ein Abwasserrohr muß-

te sogar mit Hilfe eines pneumatischen Dichtkissens dicht gesetzt 
werden.
Ebenfalls wurde an verschiedenen Stellen des Areal Proben der Ge-
fahrstoff e durch den Fachberater Chemie der FF Weingarten / Ba-
den entnommen und Vertreter des auch anwesendem Umweltam-
tes zur Verfü gung gestellt.
Die im Auftrag des Umweltamtes verständigte Entsorgungsfi rma 
brachte einen Saugwagen zum Einsatz mit welchem das Gefahr-
gutgemisch aus der Kanalisation sowie aus einem Faß abgesaugt 
wurde. Hierbei unterstü tzte die Freiwillige Feuerwehr beim Spü len 
der Abwasserrohre mit einem sog. B-Rohr.
Die FF Weingarten war mit neun Einsatzkräften, 3 Fahrzeugen ca. 
6,5 Stunden im Einsatz. Bü rgermeister
Bänziger war ebenfalls vor Ort und machte sich ein Bild von der 
Lage.
Bericht: Ch. Koch
Bild: A. Oheim

Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, 
Zimmer 1 abgegeben:

- Roter Regenschirm
- Schwarze kleine Handtasche
- Schlü sselbund mit 3 Schlü sseln
- Schlü sselbund mit 2 Schlü sseln
- Kindertrinkbecher
- Lila Kinderarmbanduhr
- Herzanhänger
- Ausländischer Geldbetrag
- Geldbetrag
- Cityroller
- Skateboard

Wegen 25-jährigem Praxis-Jubiläum bleibt unsere
kinder- und jugendärztliche Praxis

am 29.04.2016 geschlossen.

Dr. M. Schammert und H. Wobig
Bahnhofstr. 5, 76356 Weingarten

Vertretung zu erfragen über AB 07244/2068
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail werden 
auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde Bibliothek
Rathausplatz 4 / Tel. 07244/6088960
bibliothek@weingarten-baden.de
www.weingarten-baden.de/rathaus/gemeinde-bibliothek.html
Öff nungszeiten:
Öff nungszeiten: Vormittag Nachmittag
Montag ---------- ----------
Dienstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Freitag 9:30 – 12:30 Uhr 15:00 – 18:00 Uhr
Samstag 9:30 – 12:30 Uhr ----------
Donnerstags um 15:30 Uhr ist bei uns Vorlesestunde fü r Kinder.

Recyclinganlage Dörnig
Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grü nschnitt.
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und Naturbruch (0-
45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460
Frühschwimmen allgemeine Badezeit
Montag nur Vereine
Dienstag 06.30-10.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr
Mittwoch 06.30-08.00 Uhr 15.00-21.00 Uhr

14.00-15.00 Uhr***
Frauen, Mutter und Kind
 14.00 Uhr Wassergymnastik

Donnerstag 06.30-08.00 Uhr nur Vereine
Freitag 06.30-10.00 Uhr 14.00-21.00 Uhr

 18.00 Uhr Wassergymnastik
Samstag  13.00-19.00 Uhr
Sonntag 09.00-15.00 Uhr
Letzten Samstag im Monat von 13.00-15.00 Uhr

Kinderspielnachmittag
Sauna-Sanarium/Dampfb ad
Montag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Dienstag 15.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Mittwoch 14.00-22.00 Uhr Damen
Donnerstag 15.00-22.00 Uhr Damen
Freitag 14.00-22.00 Uhr Gemeinschaft
Samstag 13.00-19.00 Uhr Gemeinschaft
Sonntag geschlossen

Eintrittspreise/Tageskarten
Frühschwimmen  Bad           Bad erm.* Sauna        Sauna erm.**
2,50 €              3,00 €      1,50 €          10,00 €      8,50 €
Feierabendtarif****                2,50 €

Geldwertkarten: (es werden nur Einzeleintritte abgebucht)
Tagespreis-Wert        50,- € Verkaufspreis   48,- €
Tagespreis-Wert      100,- € Verkaufspreis   95,- €
Tagespreis-Wert      200,- € Verkaufspreis  180,- €
Geldwertkarten sind übertragbar und gelten unbegrenzt.
Familienkarten: 
2 Erwachsene + 1 Kind 6,50 €
2 Erwachsene + 2 und mehr Kinder 7,00 € 
*  Kinder, Jugendliche bis 18 Jahren, Behinderte ab 50%, Sozialhilfe-

empfänger mit entsprechender Bescheinigung, Personen bis 27 Jah-
re als Vollzeitschüler mit Ausweis einer allgemeinbildenen Schule/
Hochschule

** Nur Kinder und Jugendliche bis 16 Jahre
*** Es sind nur Frauen mit Kindern unter sechs Jahren zugelassen!
**** ab 1 1/2 Stunden vor Schließung des Bades.
Kursangebote:
Anfängerschwimmen für Kinder und Erwachsene/Aquajogging (Mitt-

woch, 19.30-20.30 Uhr, außerdem dienstags 10.00-11.00 Uhr). 
In den Sommermonaten während der Freibadsaison reduzierte 
Öff nungszeiten.
Aufgrund einer Veranstaltung des Schwimmvereins Weingar-
ten bleibt das Walzbachbad fü r die Öff entlichkeit am Samstag, 23. 
April 2016 geschlossen.
Die Sauna ist an diesem Tag zu den ü blichen Zeiten geöff net.

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
Öffnungszeiten
Montag bis Donnerstag von 09:00 – 10:00 Uhr
und von 15:30 – 16:00 Uhr 
Freitag von 09:00 – 10:00 Uhr
Samstag von 09:00 – 13:00 Uhr 
!! Achtung Änderungen!!
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen. 
Elektrogeräte
Annahme von: Haushaltskleingeräten, Unterhaltungselektronik,
Computer und Telekommunikationsgeräten, Elektrogeräte (ohne Bat-
terie), Lampen (ohne Leuchtmittel).
Keine Annahme von: Haushaltsgroßgeräten, Kühlschränke, Wasch-
maschinen, Nachtspeicheröfen.
Bildschirme und TV-Geräte (Neu!)
Annahme von: Röhrenbildschirmen, Fernsehgeräten, Computerbild-
schirmen, Flachbildschirmen.
Elektroaltgeräte mit fest verbauter Batterie
Annahme von: Tablets, Navigationsgeräten, Rasierapparaten, elektr.
Zahnbürsten, andere Haushaltskleingeräte mit fest verbauten Batterien.
Leuchtmittel
Annahme von: Energiesparlampen, LED Lampen, Kompakt-Leucht-
stoffl  ampen, Leuchtstoff röhren.
Batterien
Annahme von: Kleinen Batterien, Großen Batterien
Altpapier
Annahme von: Schreib-, Kopier- und Druckerpapier, Zeitungen und 
Zeitschriften,Prospekte, Bücher und Kataloge, Papierstreifen aus 
Aktenvernichtern.
Keine Annahme von: Aktenordnern, Fotopapier, Tapeten, Backpapier, 
Hygienepapiere.
Kartonagen und Pappe
Annahme von: Kartonagen, Pappschachteln, Wellpappe, Papprollen
und Versandrohren.
Kartonage und Pappe
Keine Annahme von: Verbunde, Pappgeschirr, Styropor, Luftkissen.
Metallschrott
Annahme von: Eisen- und Stahlschrott, Buntmetalle (z.B. Kupfer oder 
Aluminium), Fahrräder, Heizkörper, Motoren (ohne Betriebsmittel).
Keine Annahme von: Bauschaumkartuschen, Spraydosen,
Gasfl aschen, Feuerlöscher, Gehäuse von Nachtspeicheröfen.
Altholz
Annahme von: Unbehandelten Brettern und Holzschnitzel, Spanplat-
ten, Holzmöbel, Paletten und Transportkisten, Innentüren und Zar-
gen, Dielen und Parkett.
Keine Annahme von: Imprägnierten Bauhölzern, Dachsparren oder
Dachbalken, Holz aus dem Außenbereich, wie Gartenmöbel oder Zäu-
ne, Holzimitate wie Laminat, Möbel mit Stoff bezügen oder Flechtmö-
bel, Holztüren mit Glaseinsatz.
Verwertbarer Bauschutt
Annahme von: Fliesen, Keramik, Ziegel und Mauerwerk, Zier- oder
Pfl astersteine, ausgehärteter Beton.
Keine Annahme von: Bauschutt mit Teer- und Bitumenhaftungen,
Schamottesteine (z.B. aus Kaminen und Nachtspeicheröfen), Asbestze-
ment, Putz, Mörtel auf Gipsbasis, Gemischte Baustellenabfälle (Folien, 
Styropor, Holzreste).
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoff hof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsübliche Mengen angenommen werden. Die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten müssen 
getrennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfäl-
le (wie oben beschrieben, kein Restmüll) von Privatkunden aus dem 
Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öff nungszeiten vor dem Tor beim Wert-
stoff hof abstellen.

Jugendtreff  Weingarten
Montag:  geschlossen
Dienstag: 14.30 - 16.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)

16.00 - 18.00 Uhr Mädchentreff  (ab 6 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Mittwoch: 14.30 - 17.00 Uhr Kindertreff  (6-11 Jahre)
17.00 - 18.00 Uhr Teamsitzung
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff f (ab 12 Jahre)

Donnerstag: 14.30 - 16.00 Schul-AG
16.15 - 18.00 Uhr Jungentreff  (6 - 12  Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Freitag: 15.00 - 17.30 Uhr Aktionstag (6-11 Jahre)
18.00 - 21.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre)

Samstag: geschlossen
Sonntag: 14.00 - 18.00 Uhr Teentreff  (ab 12 Jahre/14-tägig)
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Donnerstag, 28. April
16.00 Uhr Andacht im Haus Edelberg

Trauercafé – Einladung zur Begegnung für Menschen in Trauer
· Der Trauer Raum und Zeit geben.
· Verständnis und Mitgefühl in einem geschützten Rahmen finden.
Nächster Termin: Sonntag, 24. April 2016 von 15:00 – 16:30 Uhr
im Bürgertreff Jöhlingen, Jöhlinger Str. 51.
Bei Bedarf kann ein Vorabgespräch vereinbart werden unter 
Tel.-Nr. 07203/922577 oderE-Mail: ingrid.bruetsch@web.de.
Ansprechpartnerin für das Trauercafé ist Frau Ingrid Brütsch.

Förderverein für caritativ-diak. Dienste ev. (Trägerverein der 
Ökum. Hospizgruppe
Walzbachtal/Weingarten)
Mitgliederversammlung und Vortrag:
Mittwoch, 27.04.2016 um 18:45 Uhr im Martinussaal. In Jöhlingen
Anschließend um 20:00 Uhr Vortrag zum Thema„Altwerden ist 
nichts für Feiglinge“- Ermutigungen zur Lebenskunst zwischen 
„nicht mehr“ und „noch nicht“.
Wer heute älter wird, steht vor Herausforderungen und Möglich-
keiten, die es früher so nicht gab. Die Erkenntnisse der Alternswis-
senschaft (Gerontologie) und verschiedene „Altersleitbilder“ kön-
nen Impulse für ein sinnvolles, glückendes Alter geben. Ganz im 
Sinne des spanischen Sprichwortes: „Wer alt werden will, muss 
rechtzeitig damit anfangen“ ist dabei einer weit verbreiteten Al-
tersverleugnung zu widersprechen. Der Vortrag soll dazu ermuti-
gen, zum eigenen Älterwerden „Ja“ zu sagen und es zu gestalten. Er 
soll auch Mut machen, ältere Menschen in schwierigen Lebenssi-
tuationen hilfreich zu begleiten, sodass sie ihren eigenen Weg zu 
Ende gehen können.
Referent: Bernhard Kraus, geb. 1953 in Karlsruhe, Theologie- und 
Pädagogikstudium in Freiburg, Pastoralreferent, Leiter des Senio-
renreferates und der Diözesanstelle des Altenwerkes der Erzdiöze-
se Freiburg

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen der evangelischen Kir-
chengemeinde
Samstag, 23. April
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst anlässlich der Konfirmation in 
der Kirche - Pfarrerin Fuhrmann und Konfirmandinnen u. Konfir-
manden
Sonntag, 24. April
09.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Gottesdienst anlässlich der Konfirmation in der Kirche - 
Pfarrerin Fuhrmann
Montag, 25. April
9.00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
Dienstag, 26. April
16.00 Uhr Café International im Gemeindehaus
19.30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindehaus
Mittwoch 27. April
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
Samstag 30. April
18.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst anlässlich der Konfirmation in 
der Kirche - Pfarrerin Fuhrmann und
Konfirmandinnen u. Konfirmanden
Sonntag, 01. Mai
09.45 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus
10.00 Uhr Gottesdienst anlässlich der Konfirmation in der Kirche - 
Pfarrerin Fuhrmann

Herzliche Glück- und Segenswünsche zur Konfirmation!
Dass jede Gabe, die Gott dir schenkt, mit dir wachse,
und dir dazu diene, denen Freude zu schenken, die dich mögen.
Dass du immer einen Freund hast, der es wert ist, so zu heißen,
dem du vertrauen kannst, der dir hilft, wenn du traurig bist,
der mit dir gemeinsam den Stürmen des Alltags trotzt.
Und noch etwas wünsche ich dir:
Dass du in jeder Stunde der Freude
und des Schmerzes die Nähe Gottes spürst -
das ist mein Wunsch für dich, heute und alle Tage.
Am 24. April werden konfirmiert:
Böhlau Lina, Schillerstr. 89
Dautermann Leon, Durlacher Str. 8
Epple Fabian, Bahnhofstr. 100
Frank Nina, Bahnhofstr. 89
Gartner Laura, Dresdner Ring 30
Gottfried Daniel, Rosenstr. 23
Hartmann Janne, Im Herrschaftsbruch 26
Harwart Paulina, Fontanestr. 1
Hill Alexander, Wilzerstr. 32
Hirschel Lena, Jöhlinger Str. 71
Kleiber Leon, Apothekenstr. 6
Klohe Leonie, Käthe-Kollwitz-Str. 5
Kolb Kai, Friedrich-Wilhelm-Str. 53
Kunz Hannah, Dr.-Wohnlich-Str. 17
Lenske Steven, Alfred-Nägele-Str. 17, Büchenau
Merz Celina, Goethestr. 21
Osenberg Joel, Marie-Curie-Str. 13
Ringwald Dominik, Wilzerstr. 42
Schnaidt Selina, Hölderlinstr. 12
Siegrist Kristin, Friedrich-Wilhelm-Str. 51
Volz Isabella, Traminerweg 23
Zeh Florian, Bruchsaler Str. 31
Am 1. Mai werden konfirmiert:
Belzer Lara, Pfarrer-Nikolaus-Str. 28
Bock Mathis, Auf der Setz 4
Eberlin Regina, Ringstr. 33
Erkmann Moesha, Am alten Friedhof 3
Faßbänder Jerome, Tannenweg 7
Flender Anne, Burgstr. 34
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Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

Frietsch Niels, Burgstr. 38
Hartmann Philipp, Haydnstr. 6
Hess Alexa, Elsterweg 4
Horn Janea, Lindenweg 15
Kappler Tanja, Jöhlinger Str. 19
Ludwig Johanna, Burgstr. 60
Menold Clara, Im Brügel 15
Mosa Samuel, Josef-Wolf-Str. 25
Niemesch Aaron, Haydnstr. 7
Nothelfer Yannik, Dresdner Ring 46
Walter Simon, Käthe-Kollwitz-Str. 14
Zu den Konfirmationsgottesdiensten ist die ganze Gemeinde herz-
lich eingeladen, ebenso zu den Abendmahlsgottesdiensten jeweils 
am Vorabend, die die Konfirmandinnen und Konfirmanden selbst 
gestalten.

Unsere Öffnungszeiten im Pfarramt:
Di. 8.00 – 12.00 Uhr
Do: 14.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.00 Uhr
Der Haushaltsbeschluss 2016 und 2017 und die Feststellung des 
Jahresabschlusses 2014 werden hiermit gemäß § 13 Abs. 1 Nr. 6 
RVO-KVHG öffentlich bekannt.
Die Haushaltsplanung der Evangelischen Kirchengemeinde für 
2016 und 2017 und der Jahresabschluss der Kirchengemeinde für 
2014 sind 2 Wochen, nämlich vom 2.-17. Mai 2016 zu den Öff-
nungszeiten des Pfarramtes zur Einsicht der Gemeindeglieder 
im Pfarramt in Weingarten aufgelegt.
Weingarten, im April 2016 Der Kirchengemeinderat

FALSCHE BLÜTEN
Darum geht es hier nicht. Als falsche Blüten bezeichnet man 
Falschgeld, also Geldscheine die aussehen wie echte, aber keine 
echten sind. Bis dahin scheint alles klar. Ihr Geldwert ist Null. Was 
aber heißt das, wenn sie so gut gefälscht sind, dass es keiner merkt? 
Dann sind sie genauso viel wert wie echte Scheine und bedeuten 
für die Fälscher bares Geld. Ob strafbar oder nicht, spielt keine Rol-
le. Wie wäre das aber, wenn die Bundesbank einfach mehr Geld 
druckt, als echte Werte dafür stehen? Oder, ganz aktuell, die EZB 
Geld auf den Markt schmeißt nach Gutdünken? Im Grunde kann 
uns das ja egal sein, wahrscheinlich ist das vergleichbar mit dem 
Falschgeld, das keiner erkennt, nur, wenn staatliche Stellen das 
tun, ist es nicht strafbar. Dumm an der Geschichte ist nur, dass dies 
alles dem Grundvertrauen schadet, es sukzessive zerstört.
Anders ist das mit den Blüten am Maialtar. Die müssen echt sein. 
Das erkennt man daran, dass sie welken. Ihre Zeit ist begrenzt. 
Dafür kennen wir sie aus der Natur, treffen sie wieder im Gar-
ten oder auf den Feldern, können uns sicher sein, dass sie nicht 
künstlich sind. Wir wissen, wo sie herkommen, und hoffen aller-
dings inzwischen doch mehr und mehr, dass sie nicht genmani-
puliert sind. Oh, dieser Hang bei uns Menschen, in die Natur der 
Dinge einzugreifen, die Natur zu kopieren, dem Künstlichen den 
Vorzug zu geben, Authentizität aufzu-geben, erst die menschliche, 
dann die göttliche auch. Maialtäre weisen auf Maria hin. Die nen-
nen wir im Mai Maienkönigin. Weisen ihr den Monat der Blüten 
und der Liebe zu. Und wünschen uns beides echt! Echt, wie Maria 
es war. Unverfälscht und unverbildet. Dienerin Gottes und Partne-
rin Gottes, wenn es sein soll, wenn Gott es haben will. Ganz selten 
gelingt es. Denn Gott kann keine „Blüten“ brauchen, kein falsches 
Geld, keine falschen Werte, keine falsche Moral. Gott will Ehrlich-
keit. Mit Menschen, die das bieten, gelingt ihm fast alles.
Ihnen einen schönen Mai. Und Grüsse von Maria. Ihr Pfr. Jürgen Olf

Gottesdienste
Freitag, 22. April:
18:15 Uhr Rosenkranz

19:00 Uhr Messfeier – Gebetsanliegen: Franz und Maria Jung 
Samstag, 23. April – TAG DER EWIGEN ANBETUNG:
08:00 Uhr Messfeier zur Eröffnung der Ewigen Anbetung; an-
schließend Gebetsstunden
11:00 Uhr Abschluss der ewigen Anbetung mit eucharistischem 
Segen
- keine Vorabendmesse in Weingarten -
18:00 Uhr Gottesdienst zur Eröffnung der Firmvorbereitung in 
St. Elisabeth, Friedrichstal (Pfr. Maierhof) 

Sonntag, 24. April – 5. SONNTAG DER OSTERZEIT:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Olf) 
10:00 Uhr Religiöse Kinderstunde im Haus „Pabst“, 
Kirchstraße 4;
Dienstag, 26. April:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier
Mittwoch, 27. April – Heiliger Petrus Kanisius:
09:00 Uhr Messfeier, gemeinsam mit den Kindern des Kinder-
gartens St. Elisabeth; Schillerstraße 4,  anschließend Rosenkranz 
Donnerstag, 28. April:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier zum Gedenken an die Heilige Elisabeth, 
anschließend Mitgliederversammlung des Elisabethenvereins 
in der Pfarrstube
Freitag, 29. April – Hl. Katharina von Siena, Ordensfrau, Kirchen-
lehrerin:
18:15 Uhr Rosenkranz
19:00 Uhr Messfeier – Gebetsanliegen: Walfried und Gertrud Sebold

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei - Ausleihe:sonntags 
nach dem Gottesdienst bis 11:45 Uhr sowie dienstags von 15:30 
Uhr bis 17:00 Uhr und donnerstags von 18:00 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Unsere Bücherei befindet sich im katholischen Gemeindezentrum, 
Schillerstraße 4. Die Bücherei ist am Sonntag, 1. Mai 2016 ge-
schlossen!
Dienstag, 26. April:
19:00 Uhr Frauengemeinschaft: Gymnastikgruppe im Gemeinde-
zentrum
Mittwoch, 27. April:
14:30 Uhr Frauengemeinschaft: Frauenkreis im Gemeindezentrum 
19:45 Uhr Kirchenchor: Chorprobe im Gemeindezentrum
20:00 Uhr Taufkatechese: Erster Gesprächsabend für Eltern und Paten 
im Pfarrbüro
Donnerstag, 28. April:
19:30 Uhr PGR-Sitzung im Pfarrhaus Blankenloch
20:00 Uhr Elisabethenverein Weingarten: Mitgliederversammlung 
in der Pfarrstube
Samstag, 30. April:
13:45 Uhr Schifffahrt auf dem Rhein: Treffpunkt für alle angemel-
deten Teilnehmer am Schiffsanleger im Karlsruher Rheinha-
fen, Werftstraße 2

Elisabethenverein Weingarten - Einladung zur 
Mitgliederversammlung
Zu einer wichtigen Mitgliederversammlung lädt der Elisabethen-
verein Weingarten seine Mitglieder am Donnerstag, 28. April 2016 
um 20:00 Uhr in die Pfarrstube des Gemeindezentrums Schil-
lerstr. 4 ein.
Im Mittelpunkt der Tagesordnung steht die Darstellung der Situa-
tion des Vereines mit den möglichen Zielrichtungen Neuwahlen 
oder Vereinsauflösung. Eine Neuwahl wird nur angestrebt, wenn 
ein(e) Kandidat(in) für den 1. Vorsitz gefunden und auch gewählt 
wird. Vor Beginn der Mitgliederversammlung findet um 19.00 

Kirchliche Nachrichten
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Uhr in der Pfarrkirche St. Michael ein Gottesdienst zum Geden-
ken der Hl. Elisabeth statt. Alle Mitglieder sind herzlich eingela-
den! gez. Interimsvorstand: Barbara Bogner und Franz Nikolaus

Firmung 2016
Firmtermine für unsere Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten:
Samstag, 19. November 2016 um 17:00 Uhr in St. Michael, Wein-
garten
Sonntag, 20. November 2016 um 10:00 Uhr in St. Georg, Spöck

Jeden Monat:
Gemeindestammtisch - immer am ersten Montag im Monat ab 
19.00 Uhr im Restaurant „da Sandro“ am Rathausplatz (nächster 
Termin: 02.05.).
Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan 
24.04. Uwe Feil
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
29.04.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag
22.04.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
29.04.: bei Schneider, Friedrich-Wilhelm-Str. 40
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Von Hochstaplern, Zungenbrechern und dem Geschenk 
des Glaubens
Ein Gemeinschaftswochenende der Liebenzeller Gemeinschaft 
und des EC Weingarten im Freizeitheim in Dobel ist für die Teil-
nehmer immer ein bisschen wie nach Hause kommen. Entspre-
chend wurde unsere Gruppe - dieses Mal ca. 45 Mann/Frau/Kind 
stark - vom Leiter des Hauses beim ersten gemeinsamen Abend-
essen mit den Worten begrüsst: „Ihr seid seit gefühlten 120 Jahren 
regelmäßig zu Gast“. So war am Freitagabend die Einfindungspha-
se recht kurz, und wir konnten gleich zum gemütlichen Teil mit 
einem vermeintlich lockeren Namensspielchen übergehen - wo-
bei sich manch einer dann doch größeren Denkblockaden ausge-
setzt sah. Nicht alle hatten diese bis Samstagmorgen schon auflö-
sen können, und einige lagen wohl nach äußerst emotionalen und 
anstrengenden Tischkickerpartien noch im Entmüdungsbecken, 

so dass unsere Runde zur Morgenandacht um 8 Uhr etwas unvoll-
ständig war. Zum ersten inhaltlichen Teil unseres Wochenendthe-
mas „Glaube“ waren aber alle fit, und wieder neu erfuhren wir von 
unserer Schwester Beate, dass Gott uns in Gestalt seines Sohnes Je-
sus Christus ein Geschenk anbietet, und wir nicht durch allerlei ei-
gene Anstrengung, sondern durch das Annehmen dieses Geschen-
kes Gemeinschaft mit Gott haben dürfen. Bevor wir am Sonn-
tagvormittag das Thema unter dem Aspekt „Was wird mir durch 
den Glauben geschenkt“ weiter vertieften, hatte ein Teil des Orga-
Teams einen Überraschungsabend für uns vorbereitet. Angelehnt 
an die Show „Mein Mann kann“ hieß es an diesem Abend: „Meine 
Gruppe kann“, und es ging darum, eigene Fähigkeiten richtig ein-
zuschätzen und so möglichst viele Punkte abzusahnen. Dabei gab 
es sowohl Geschicklichkeits- als auch Denkaufgaben. Man durfte 
staunen, wie oft in 30 Sekunden ein Zungenbrecher fehlerfrei auf-
gesagt werden kann und welche bisher unbekannten Fähigkeiten 
im Streichholz-Hochstapeln so manch einer offenbarte. Den Ab-
schluss des Wochenendes konnten wir am Sonntag dank des strah-
lenden Sonnenscheins traditionell mit einer gemütlichen Kaf-
feerunde im Freien zelebrieren und gedanklich bereits die nächste 
Freizeit in Dobel in Angriff nehmen. An dieser Stelle vielen Dank an 
alle, die irgendwie zum guten Miteinander beigetragen haben, ins-
besondere an Schwester Beate für die geistliche Leitung, dem Mu-
sik- und Technikteam, unseren Mädels von der Kinderbetreuung 
und dem Überraschungsabend-Team für die perfekte Vorarbeit!

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders! Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die 
Gottesdienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste April
-
Das Neue Testament macht deutlich, dass geistliche Reife Gottes 
Wille für jeden Gläubigen ist. Paulus spricht im Epheserbrief da-
von, dass wir nicht mehr wie unmündige Kinder sein sollen, die 
sich von verschiedenen Meinungen hin und hertreiben lassen. Un-
ser Ziel ist es jedem Gläubigen in der Gemeinde dabei zu helfen zu 
geistlicher Reife zu gelangen. Mit der neuen Predigtserie zur Le-
benswerk Strategie, ab dem 17. April, wollen wir ermutigen bestän-
dig auf dem Weg zur geistlicher Reife zu bleiben und leiten dazu an 
Erkanntes in die Praxis umzusetzen.
-

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde
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Sonntag 24. April - 10.00 Uhr
Die Lebenswerkstrategie – Hilfe zu gesundem Wachstum
E – Ein Ziel
Kolosser 4, -6
Stefan Pohl
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
14-täglich während des Gottesdienstes.
-
Veranstaltungen:
Samstag 23. April 18.00-20.00 Uhr
Themenabend – Ablehnung
Die Angst vor Ablehnung ist eine weit verbreitete Angst. Woher 
kommt diese Angst und wie kann man
mit ihr umgehen?
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Stammtreffen: Jeden Freitag 17.30 Uhr.
Das Programm für kleine und große Abenteurer
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Donnerstags von 19.30 Uhr bis 21.00Uhr
Ltg. Sabine Greenaway
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Samstag, 23.04.2016 10:00 Religions- und Konfirmandenunterricht 
in Bruchsal
Sonntag, 24.04.2016 09:30 Gottesdienst mit Übersetzung in die Viet-
namesiche Sprache
Dienstag, 26.04.2016 20:00 Chorprbe
Mittwoch, 27.04.2016 20:00 Gottesdienst
Freitag, 29.04.2016 20:00 Jugendabend in Bruchsal
Sonntag, 01.05.2016 09:30 Gottesdienst
Zu allen unseren Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch im Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder http://www.nak-sued.de

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
14.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)

Tel.: 0 72 44 / 5 58 02 19
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Amtliche Bekanntgabe
Am Dienstag, 3. Mai 2016 findet um 16.00 
Uhr im Rathaus in Weingarten eine öffent-
liche Sitzung der Verbandsversammlung 
des Zweckverbandes „Musikschule Hardt“ 
statt.

T A G E S O R D N U N G :
1. Bericht des Musikschulleiters
2. Feststellung des Jahresabschlusses für das Wirtschaftsjahr 2015
3. Verbandssatzung
- Erlass einer Änderungssatzung
3. Bekanntgaben
- Anerkennung der Sitzungsniederschrift vom 17.11.2015
- Sonstige Bekanntgaben
Die Bevölkerung ist zu dieser Sitzung recht herzlich eingeladen.
Mit freundlichen Grüssen
Demal, Verbandsvorsitzender

Neuapostolische Kirche

Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Schulen

Musikschulen
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Kita Wichtelgarten
Mit dem Frü hling ziehen die Farben bei 
den Mäusen ein.
Angelehnt an unser Jahresthema: „Far-
benfroh durch das Wichteljahr“ haben 
wir in den letzten Wochen haben nach-
einander die Farben Rot, Blau, Gelb, Grü n 
und Lila kennengelernt.
Jedes Mäusekind hat seine Lieblingsfarbe(n) entdeckt und in den 
kommenden Wochen darf jeder sein eigenes T-Shirt farbenfroh ge-
stalten.
Wir sind gespannt auf das Ergebnis und werden berichten…
Folgen Sie uns auch auf facebook unter: „Kita Wichtelgarten - „Kin-
derbetreuung“.
Sie suchen einen Platz fü r 
ihr Kind unter drei Jahren 
und möchten sich die Kita 
Wichtelgarten einmal an-
schauen? Dann melden 
Sie sich im Wichtelgar-
ten bei der Leitung There-
sa Schwalbe-Horn und wir 
vereinbaren einen Termin. 
Kita Wichtelgarten, Ka-
nalstr. 39, 76356 Weingar-
ten. Tel. 07244/7372575,
wichtelgarten@pro-liberis.org

Rente und Steuern - 
was muss ich wissen?
Das Servicezentrum Karlsruhe
der Deutschen 
Rentenversicherung
Baden-Wü rttemberg
Gartenstr. 105 / Weinbrennerplatz
bietet am Mittwoch, den 04.05.2016, um 16:30 Uhr
einen aktuellen Vortrag an.
Blicken Sie durch? Wissen Sie, wann man als Rentner Steuern zah-

Kinderbetreuungseinrichtungen / Ankündigungen

Für Kinder von 6-11 Jahre 

Immer freitags von 15 bis 17.30 Uhr Freitag, 01. April 

  Osterferien (JuZe geschlossen!) Freitag, 15. Aprilppril 

Kartoffeln mit Frühlingsquark 
Freitag, 08. April 

Kressekopf 
Freitag, 22. April 

Seifenfabrik 
Freitag, 29. April 

„Knusper Früchtchen“ 

Ankündigungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.               
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

 „Ich habe den Kurs sehr genossen und so viel 
gelernt“ 

Ein weiterer Kurs für Tageseltern konnte Ende März 
2016 erfolgreich beendet werden. 11 neue 
Tagesmütter sowie ein Tagesvater halten nun stolz ihr 
Zertifikat in den Händen. Innerhalb eines halben 
Jahres haben sie nicht nur vieles über 
Selbstständigkeit, Entwicklung und Bildung von 
Kindern, rechtliche Rahmenbedingungen und 
Kommunikation gelernt. Sie haben ihr eigenes 
Handeln reflektiert und sich gegenseitig gestärkt. „ Die 
Zeit die wir gemeinsam verbracht haben war sehr 
wertvoll für mich. Der Kurs hat auch mir persönlich so 
viel gebracht, ich bin so froh dass ich mich dafür 
entschieden habe“, freut sich Frau A. nach der 
Abschlussfeier. 
Wenn Sie auch eine neue Herausforderung suchen, 
dann sind Sie bei uns genau richtig.   

Ein neuer Qualifizierungskurs beginnt im Ende Juni 2016. Infomieren Sie sich.  

Infoveranstaltung 

 28.04.2016 von 9:30 – 11:00 Uhr 
Haus der Begegnung   

Tunnelstraße 27, Bruchsal 
Wir freuen uns über Ihr Interesse und beraten Sie gerne! 

Ihr Ansprechpartner für Fragen bzgl. Kindertagespflege und Tageseltern in der 
Gemeinde ist Frau Iris Peschel, Telefon-Nr.: 07251 981 987 810    
Email: i.peschel@tev-bruchsal.de 

Sprechstunde: jeden 1. Freitag im Monat, 9.00-11.00 Uhr, Rathaus Weingarten, 
Raum Petersberg 

Terminvereinbarung bitte unter 07251/9819871. Weitere Gesprächstermine können 
nach Vereinbarung gerne auch zu anderen Zeiten angeboten werden.	
  

Kinderbetreuungseinrichtungen Kuchenverkauf	
  

der	
  evangelischen	
  

am	
  Samstag,	
  23.04.2016	
  	
  
von	
  9:00	
  –	
  12:30	
  Uhr	
  

auf	
  der	
  Hartmannsbrücke.	
  
Der	
  Erlös	
  kommt	
  den	
  Kindern	
  zu	
  Gute.	
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vom Festplatz zur Marktbrücke teilzunehmen und dem Maibaum 
ein buntes und fröhliches Geleit zu geben. Der Zug, dem sich auch 
die Weinhoheiten wie auch die Feuerwehrkameraden anschließen, 
wird von einer Musikkapelle begleitet.
Geben Sie sich einen Ruck und lassen Sie sich dieses -mittlerwei-
le doch schon zu einer kleinen Tradition gewordene - Event nicht 
entgehen. Beginn ist um 17 Uhr auf dem Festplatz, um 18 Uhr wird 
der Maibaum an der Marktbrücke aufgestellt.

_______________________________________________________________

len muss? Welche Freibeträge gelten?
Welche Vorsorgeaufwendungen sind steuerlich absetzbar? Wie 
wird der Besteuerungsanteil aus der Rente ermittelt? Wie sehen 
die Übergangsregelungen aus?
Wenn nicht, besuchen Sie doch unseren kostenlosen Vortrag zum 
Thema!
Unser Vortrag soll interessierten Arbeitnehmern und Rentnern die 
Rentenbesteuerung näher bringen.
Eine fachkundige Beratung beim Steuerberater oder dem Finanz-
amt kann die Veranstaltung nicht ersetzen.
Selbstverständlich ist dieser Vortrag kostenfrei. Wir bitten um eine 
vorherige Anmeldung unter 0721 825 11543. Hier bekommen Sie 
auch Informationen zu weiteren Veranstaltungen.
_______________________________________________________________

Melting Vox zu Gast beim Gesangverein Liederkranz
Kirchenkonzerte dreier Chöre in Weingarten und Wössingen
Das große musikalische Ereignis, unser Kirchenkonzert unter der 
Mitwirkung unseres Chorleiters Axel Bohmüller mit dem Lieder-
kranzmännerchor Men in Mood, dem Vocal Ensemble Melting Vox 
aus Belgien, sowie der Ge-
sangsgruppe Joy in Harmo-
ny aus Wössingen rückt nä-
her. Am 23. April um 18.30 Uhr 
in der katholischen Kirche in 
Weingarten und am 24. April 
um 16 Uhr in der evangeli-
schen Kirche in Wössingen 
werden wir unsere gemein-
samen Konzerte darbieten. In 
drei Blöcken bringen nach-
einander die Gesangsgruppe 
Men in Mood, der gemischte 
Chor Joy in Harmonie und das 
belgische Vocal Esemble Mel-
ting Vox ihre Liedbeiträge zu 
Gehör. Neben dem gemeinsa-
men Schlusslied werden eini-
ge Lieder vom Gitarristen Jens 
Bohmüller begleitet. Die Gruppen bieten ein sehr abwechslungs-
reiches Programm, besinnliche Stücke, Gospel, klassische und Pop-
elemente werden dabei nicht fehlen. Die drei Chöre präsentieren in 
Anlehnung an den Frühling einen bunten Strauß von Liedern, dazu 
gehören klassische Arrangements, moderne Kirchenlieder und Lie-
der der Friedensbewegung. Stellvertretend seien Kompositionen 
wie Chris de Burgh, Coldplay, Jochen Rieger und Sergei Rachma-
ninow genannt. Den Abschluss wird das von allen gemeinsam vor-
getragene Hallelujah von Leonard Cohen bilden. Vera Hofheinzaus 
Wössingen wird die Besucher durch das Programm führen und die 
Chöre sowie ihre Liedbeiträge vorstellen. Bei diesem Konzert wer-
den Sie die Liedvielfalt der Chormusik erleben, wir freuen uns zu-
sammen mit unseren Gästen aus Waterloo (Belgien) und Wössin-
gen auf ihr Kommen. AB
_______________________________________________________________

Auf zum Maibaum-Stellen am 30. April 2016!
Weingartner Kinder 
begrüssen den Mai
Mit einem Umzug, bun-
ten Sommertagsstecken 
und Musik begrüssen Kin-
der und Erwachsene seit ei-
nigen Jahren am Vorabend 
den Mai und alle haben viel 
Spaß an diesem farbenfro-
hen Auftritt. Der Gewerbe-
verein, der Bürgermeister 
und nicht zuletzt die Wein-
gartner selbst laden Sie 
herzlich ein am Umzug 
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der Mineralix-Arena. Allerdings müsse die CDU darauf achten, dass sich 
ihre Positionen auch im Koalitionsvertrag wiederfinden. Die Bereit-
schaft des Landesvorsitzenden Thomas Strobl, von der Bundes- in die 
Landespolitik zu wechseln und ein wichtiges Ministerium in der neu-
en Landesregierung zu übernehmen, wurde von den Mitgliedern ein-
hellig begrüsst. Der CDU-Kreisverband will die Mitglieder bereits am 
Donnerstag, 21. April, 19.30 Uhr bei einem außerordentlichen Kreis-
parteitag in Stutensee-Spöck über den aktuellen Stand der Koalitions-
verhandlungen informieren. Diese müssten auf Augenhöhe mit den 

Grünen geführt werden, hieß es. MdL Joachim Kößler erläuterte insbe-
sondere einige Positionen, die für die CDU wichtig sind. In der Schulpo-
litik gelte es, die bewährten Realschulen in der Förderung mit den Ge-
meinschaftsschulen gleichzustellen und in den Bildungsplänen auch 
das Elternrecht angemessen zu berücksichtigen. Im Bereich der Inne-
ren Sicherheit trete die CDU dafür ein, die Polizeireform zu korrigie-
ren und 1 500 neue Stellen zu schaffen. Unterschiedliche Vorstellun-
gen bestünden beim Thema Vorratsdatenspeicherung und in der Ver-
kehrspolitik. Die CDU sei gegen ein generelles Tempolimit und für die 
Einhaltung der Kostendeckelung beim Großprojekt Stuttgart 21. Sie tre-
te insbesondere dafür ein, das Straßennetz nicht nur zu sanieren, son-
dern dort, wo Umgehungen zum Schutz der Anwohner erforderlich 
sind, auch neue Straßen zu bauen. In der aktuellen Diskussion, wie die 
Flüchtlingsaufnahme zu handhaben ist, setze sich die CDU dafür ein, 
Sachleistungen den Vorrang vor Geldzuwendungen zu geben. Außer-
dem müsse die Rückführung von abgelehnten Asylbewerbern in ihre 
Herkunftsländer bzw. sichere Drittstaaten konsequent durchgeführt 
werden. Die CDU wolle auch kein eigenständiges Integrationsministe-
rium, sondern diese Aufgabe müsse beim Innenministerium angesie-
delt werden. Zuvor hatte Vorsitzende Andrea Friebel die Aktivitäten des 
vergangenen Jahres Revue passieren lassen. Sie erinnerte insbesondere 
an die Ehrenmatinee für verdiente Mitglieder und den Besuch des Eu-
ropaparlaments in Straßburg sowie die Veranstaltungen mit den Abge-
ordneten Daniel Caspary, Axel Fischer und Joachim Kößler. Fraktions-
vorsitzender Gerhard Fritscher erläuterte die wichtigsten Vorhaben der 
Gemeinde vor dem Hintergrund des kurz zuvor verabschiedeten Haus-
halts 2016. Bei den Neuwahlen auf weitere zwei Jahre bestätigten die 
Mitglieder Dr. Andrea Friebel im Vorsitz ebenso wie Nicolas Zippelius 
und Kerstin Hartmann als stellvertretende Vorsitzende sowie Andreas 
Sebold als Schriftführer und Georg Busch als Schatzmeister. Zu Beisit-
zern wurden gewählt: Lisa Hoerdt, Michael Hoffmann, Andreas Jung, 
Dr. Peter Friebel, Gerald Lopp, Ottmar Winzer, Roland Felleisen und Se-
bastian Busch.

_______________________________________________________________

Turmfest des Gesangvereins Frohsinn Weingarten
Am Donnerstag, den 5. Mai 2016, Christi Himmelfahrt, veranstaltet 
der Gesangverein Frohsinn 1886 Weingarten e.V. das traditionelle 
Turmfest auf dem Gelände am Weingartener Wartturm. Wir wer-
den Sie mit leckeren Speisen und vielerlei Getränken sowie selbst-
gebackenen Kuchen und Torten verwöhnen. Freunde, Bekannte 
und die gesamte Weingartener Bevölkerung sind herzlich eingela-
den. Der Vorstand und die Mitglieder des Gesangvereins Frohsinn 
freuen sich auf Ihren Besuch!
_______________________________________________________________

Der EnBW Macher-Bus hilft vor Ort
Bewerbungen bis zum 28. April möglich
Ist im Kindergarten das Klettergerüst morsch? Tropft es im Ju-
gendzentrum durchs Dach? Ist ein Wildgehege im Wald löchrig?
Das ist ein Fall für den EnBW Macher-Bus: Der rollt im Mai und 
Juni durchs Ländle und hält dort, wo Hilfe gebraucht wird. Dabei 
unterstützen bis zu zehn EnBW-Mitarbeiter mit Hammer, Herz 
und Händen gemeinnützige Vorhaben direkt vor Ort. Den in einem 
Wettbewerb ermittelten Gewinnern wird dabei einen ganzen Tag 
lang mit Manpower, Motivation und Material im Wert von bis zu 
5.000 Euro unter die Arme gegriffen. Die Aktion ist in die vor weni-
gen Tagen gestartete Kampagne „Wir machen das schon“ der EnBW
Baden-Württemberg AG eingebettet. Teilnehmen können Privat-
personen, Vereine sowie gemeinnützige Einrichtungen. Die Bewer-
bung ist bis zum 28. April 2016 und ausschließlich über das Online-
Formular möglich. Erforderliche Informationen sind Name, Tele-
fonnummer und E-Mail-Adresse des Ansprechpartners, Anschrift 
des Projektorts, sowie eine Kurzbeschreibung des Projekts. Eine 
Jury, die sich aus Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der EnBW zu-
sammensetzt, wählt nach Ablauf der Bewerbungsfrist zehn Projek-
te für das finale Voting aus. Die zehn Finalisten werden dann auf 
der Homepage der EnBW vorgestellt. Vom 9. bis 18. Mai 2016 kön-
nen dann Internetnutzer für ihren Favoriten stimmen. Parallel 
dazu wählen die EnBW-Mitarbeiter intern ihre Lieblingsprojekte. 
Es gewinnen die fünf Projekte, die in beiden Votings zusammen die 
meisten Stimmen erhalten.
Weitere Informationen zum Macher-Bus sowie zu Bewerbung und 
Voting finden Sie unter www.enbw.com/macherbus.

„Demokratische Verantwortung wahrnehmen“
Landtagsabgeordneter Joachim Kößler sprach bei der CDU
(rof). „Auch wenn die CDU bei der Landtagswahl empfindliche Stim-
menverluste hinzunehmen hatte, müssen wir unsere Verantwortung 
für Baden-Württemberg wahrnehmen und eine Koalition mit den 
Grünen eingehen, nachdem alle anderen Möglichkeiten einer Regie-
rungsbildung aus verschiedenen Gründen gescheitert sind.“
Dies betonte der wiedergewählte Landtagsabgeordnete Jochim Köß-
ler bei der Jahreshauptversammlung des CDU-Gemeindeverbands in 

Parteien

CDU Weingarten

MdL Joachim Kößler sprach bei der CDU über die Koalitionsverhandlungen in Stuttgart. 
Rechts daneben Vorsitzende Andrea Friebel und Gerald Lopp. Foto: prf

Wir suchen dringend einen zuverlässigen 
Austräger für die Turmberg-Rundschau.

Bitte melde Dich bei DG Druck,
Fr. Gablenz, Tel. 07244/70210
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Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 - 
Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Matthias Görner)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreises 
Karlsruhe? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet 
diese gerne.
WBB Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer 
Mitarbeit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitglied-
schaft sowie unsere Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf 
der Homepage unter der Rubrik „Die WBB“. Wir freuen uns auf 
Ihren Kontakt.
WBB im Internet und auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-wein-
garten.de oder im Facebook
www.facebook.com/wbb.weingarten.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten Sie 
mit uns diskutieren und sich tatkräftig
einbringen? Dann sprechen Sie uns an – wir hören zu!
Wir stehen Ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 8130 (w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich HoÅNllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, 
Tel 9678246 (e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Homepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Gemeinderat
Für die Grüne Liste Weingarten stehen Ihnen unsere drei 
Gemeinderäte als Ansprechpartner zur Verfügung:
Monika Lauber: Tel. 609710, monitom.lauber@web.de
Kalle Hamsen: Tel. 609699, kehamsen@gmx.de
Jürgen Holderer: Tel. 5306, juhol@gmx.de
Kreistag
Für Angelegenheiten, die den Landkreis betreffen, können Sie sich 
gerne an unsere Kreisrätin Christine Geiger wenden: Tel. 1270, 
christine-geiger@gmx.de
Weitere Ansprechpartner und Kontaktdaten
Wenn Sie Interesse an einer Mitarbeit bei der Grünen Liste Wein-
garten oder Anregungen haben, können Sie sich gerne auch an fol-
gende Ansprechpartner wenden:

Vorsitzender Axel Hammen, axelhammen@web.de
Stellvertretende Vorsitzende Claudia Kühn-Fluhrer, 
ckfluhrer@posteo.de

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender Marc Reichert, Telefon 5295, 
E-Mail: Marcreichert2510@web.de
Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: kontakt@carolin-holzmueller.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband 
erhalten Sie auch im Internet unter:
www.fdp-weingarten.de

Einladung:
22. April um 19:30 Uhr
„Was denken Eltern zur Bildungspolitik?“
Kulturraum der Mineralix-Arena,
Ringstr. 67, Weingarten
Dazu laden wir nicht nur alle Eltern sondern auch alle anderen
Interessierten ein.
Themenbereiche dieser Veranstaltung sind die neuen Bildungs-
pläne und die Lernformen und -methoden, die zukünftig für alle
Schularten in Baden Württemberg gelten sollen. Gegen diese hat
sich eine Elterninitiative formiert, der sich auch Weingartner El-
tern angeschlossen haben. Uns Freien Wählern geht es um die
bestmögliche Bildung unserer Kinder, den Erhalt des Weingartner
Schulstandortes und um gute Realschulen und Gymnasien, die von 
Weingartner Kinder im Umkreis besucht werden. Wie kann sicher-
gestellt werden, dass alle Kinder eine gute Bildung erfahren, die
sie für ihren Beruf und ihre Aufgaben in der Gesellschaft benöti-
gen. Wir möchten eine Plattform für eine sachliche Diskussion an-
bieten. Wir sehen uns der Gesellschaft gegenüber verpflichtet, po-
litische Programme und Vorgaben zu beleuchten, zu durchdenken
und gegebenenfalls zu korrigieren.
Weitere Informationen zu dieser Veranstaltung erhalten Sie auf
unserer Homepage www.fw-weingarten.de
Dort finden Sie zusätzlich neben allgemeinen Informationen
weitere Berichte zu aktuellen politischen Themen und Ereig-
nissen, die sich zwar außerhalb von Weingarten ereignen, un-
ser Zusammenleben aber trotzdem sehr stark beeinflussen
können. Möchten Sie sich darüber hinaus kommunalpolitisch
engagieren und Mitglied bei uns werden, so sprechen Sie uns
unter den unten angegebenen Kommunikationsdaten an.
Wenn Sie zu all dem Fragen haben, erreichen Sie den 1.Vorsit-
zenden der Freien Wähler, Heinz Schammert, unter der Tel. Nr. 
55 89 60.
Schreiben können Sie Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de
oder vereinbaren Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die
Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de.

TBR auch als e-paper erhältlich!
Infos unter 

www.turmbergrundschau.de

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten

www.grünelisteweingarten.de

Grüne Liste

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.wbb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung
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Jahre) Montag 16.15 Uhr Dienstag 17.00 Uhr - SCHNUPPERKINDER 
(mit Bezugsperson) sind nach vorheriger Absprache herzlich will-
kommen! - Weitere Angebote: - Musikalische Früherziehung (4 - 
6 Jahre) Der Start der neuen Kurse wird rechtzeitig an dieser Stel-
le bekanntgegeben! - Ansprechpartner und Anmeldung: Doris Hör-
ter, Tel. 742001, Email: musikgarten@musikverein-weingarten.de 
Weitere Informationen unter www.musikverein-weingarten.de

Chorproben
Donnerstag, 21. April 2016
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Frauen-Chorprobe
Donnerstag, 28. April 2016
19:15 Uhr Frauen-Chorprobe
20:15 Uhr Frauen-Chorprobe

Terminvorschau
Donnerstag, 5. Mai 2016
Turmfest des GV Frohsinn an Christi Himmelfahrt / „Vatertag“

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden - falls nicht ausdrücklich anders angegeben 
- in der Mineralix-Arena statt

Melting Vox zu Gast in Weingarten
Am Samstag, dem 23. April veranstaltet der Verein ein Gemein-
schaftskonzert mit dem Vocal Ensemble Melting Vox aus Water-
loo (Belgien). Weitere Konzertpartner sind der Moderne Chor Joy in 
Harmony aus Wössingen und die Vereinseigene Chorgruppe Men 
in Mood. Das Konzert findet um 18.30 Uhr in der katholischen Kir-
che statt. Hierzu laden wir die gesamte Bevölkerung und besonders 
unsere Mitlieder ganz herzlich ein. Eine Wiederholung des Konzer-
tes erfolgt am So. 24. April um 16.00 Uhr in der evangelischen Kir-
che in Wössingen.

Ramsch & Rosen präsentieren ihr neues Programm „BERGEN“
Bereits nächste Woche, am Samstag, dem 30. April, gibt es im Ge-
wächshaus Stärk das Wiedersehen mit Julia Lacherstörfer, die im 
letzten Jahr mit ihrer Gruppe „ALMA“ hier war, und mit Simon 
Zöchbauer, der in 2014 mit „FEDERSPIEL“ bei uns auftrat.
Jetzt kommen sie gemeinsam als Duo “Ramsch und Rosen” mit ih-
rem neuen Programm BERGEN zu uns!
“Ramsch und Rosen” haben auf’s Neue gestöbert, in ihren Her-
zen und Archiven, und was sie gefunden haben, ist erneut zauber-
haft: Zarte Töne und luftige Worte, leichte Melodien und schwe-
re Balladen, verpackt in Klängen von Geige, Zither, Stimmen und 
Trompete. Ohne Pauken, aber stets kraftvoll. Ohne Schmalz, aber 
mit viel Gefühl. Mit BERGEN gehen sie ihren Weg weiter, der sie – 
ohne Scheu vor Experimenten, doch stets spürbar nahe an ihren 
Wurzeln – unbeirrt in neue Klangwelten ihrer traditionellen Mu-
sik führt.

Vereinsnachrichten

Jugendkonzert im „Goldenen Löwen“
Am Sonntag, den 10. April, fand zum dritten Mal das gemeinsame 
Konzert der Jugendorchester Stupferich, Spessart und Weingarten 
statt.

Die Musiker und Musikerinnen versammelten sich dieses Jahr das 
erste Mal im Gasthaus „Zum Goldenen Löwen“ in Weigarten. Die 
Orchester spielten erst einzeln je vier Stücke und traten anschlie-
ßend, als Höhepunkt des Konzerts, gemeinsam auf.

Alle Orchester platzierten sich hierzu auf der Bühne und präsentier-
ten zusammen ihr Können. Der Beifall konnte sich hören lassen!
Unser herzlicher Dank gilt in erster Linie den zwei Dirigenten 
Christine Weidner, die das Jugendorchester Weingarten leitet und 
Rüdiger Haupt, der in Stupferich und Spessart die Rolle des Diri-
genten einnimmt. Außerdem wollen wir uns herzlich bei unse-
ren Sponsoren Autohaus „Morrkopf“ und Blumen „Sebold“ bedan-
ken. Natürlich auch beim Gasthaus „Zum Goldene Löwen“ für die 
Räumlichkeiten an diesem Wochenende.
Ein weiterer großer Dank geht an die Musikerinnen und Musiker, 
sowie allen helfenden Händen, ohne die dieses Konzert nicht mög-
lich gewesen wäre.
Freuen wir uns schon einmal auf das nächste Jahr!

MUSIKGARTEN - MUSIKALISCHE FRÜHERZIEHUNG - BLOCK-
FLÖTENUNTERRICHT! - NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! NEU!! - 
Blockflötenunterricht für Anfänger (6 - 8 Jahre) - 
Mittwoch 15.00 Uhr – wir haben angefangen! Restplätze sind 
noch vorhanden! - - Aktuelles Kursprogramm im Kulturraum
der Mineralix Arena: - Musikgarten fürBabys (3 bis 18 Monate) 
Dienstag 11.00 Uhr Mittwoch 11.00 Uhr -
Musikgarten 1 (18 Monate bis 3 Jahre)
Dienstag 10.15 Uhr Dienstag 15.15 Uhr
Mittwoch 10.15 Uhr Donnerstag 15.15 Uhr - Musikgarten 2 (3 - 5 

Weingartener Musiktage Junger Künstler

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten
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Simon Zöchbauer | Zither, Trompete, Gesang, Shruti Box, 
elektr. Tampura
Julia Lacherstorfer | Geige, Bratsche, Gesang, Schellen, 
Trommel
Jetzt Tickets sichern:
Vorverkauf bei Schreibwaren Holderer, Weingarten,
Musikhaus Schlaile, Karlsruhe,
bei allen Reservix-Verkaufsstellen und Online über Reservix
Bewirtung (auch vor dem Konzert!) im Rahmen der Stärk-Garten-
tage durch Flammkuchen-Sepp:
Flammkuchen, Bratwürste, Brezeln, Getränke.
www.weingartner-musiktage.de

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
Jungschar „Affenschar“ (1. bis 2. Klasse): 
Dienstags 16.00 Uhr – 17.00 Uhr
Jungschar “Zwergenbande“ (3. bis 5. Klasse):
Freitags 16.15 Uhr -17.30 Uhr
Mädchenjungschar “Feel go(o)d“ (7. bis 8. Klasse):
2-wöchentlich donnerstags 17.30 Uhr – 19.00 Uhr
Nächster Termin: 21.04.2016 und 12.05.2016
Kleine Scouts (ab 1. Klasse):Montags 16.00 Uhr – 17.30 Uhr
Große Scouts (ab 5. Klasse):Dienstags 17.30 Uhr – 19.30 Uhr
Jugendkreis “No Limit“ (13 – 17 Jahre):
Mittwochs 18.30 Uhr – 20.00 Uhr
Jugendkreis “Barfuß Bethlehem“ (17 – 20 Jahre):
Freitags 17.45 Uhr – 19.00 Uhr
Sport für Alle ab 14 Jahren in der Sporthalle der Turmbergschu-
le: Mittwochs 19.30 Uhr – 22.00 Uhr
Unsere Gruppen finden im Evang. Gemeindehaus statt. Herzliche 
Einladung an alle Kinder und Jugendlichen, einfach mal vorbeizu-
schauen oder sich auf unserer Homepage www.cvjm-weingarten 
zu informieren.

Posaunenchor
Der Posaunenchor des CVJM trifft sich jeden Donnerstag um 20.00 
Uhr im Evang. Gemeindehaus zur Probe.
Neue Bläserinnen und Bläser sind herzlich willkommen.

1. Mai auf dem Plätzle
am 1. Mai möchten wir uns traditionell wieder auf unserem „Plätz-
le“ treffen. In diesem Jahr beginnen wir etwas später als gewohnt, 
ab 15.00 Uhr zum Kaffee direkt dort. Wer Lust hat, kann dazu ger-
ne einen Kuchen beisteuern. Danach kann am Lagerfeuer gegrillt

werden. Bitte bringt dazu euer Grillgut und das Geschirr selbst mit. 
Gegen 18.00 Uhr ist ein gemeinsamer Abschluss geplant. Herzli-
che Einladung dazu. Wir freuen uns auf einen gemütlichen Tag im 
Grünen.

Seniorentreff
Am 28.04.2016 um 14:30 Uhr treffen wir uns zu einem gemütlichen 
Mittag bei Kaffee und Kuchen.
Wer abgeholt werden möchte kann ab 13:00 Uhr die Nummer 1010 
anrufen. Alternativ bei Schneider oder Mumbauer.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Familienwochenende im Heuhotel
Die Kolpingsfamilie lädt vom 1.-3. Juli zum Familienwochenen-
de im Heuhotel auf dem Ferienhof
Fischer in Seebach im Schwarzwald ein.
Preis pro Person für 2 Übernachtungen mit Frühstück im Heuho-
tel, am Samstag Abend Rahmspeckkuchen essen, Kinder bis 6 Jah-
re 20,50 Euro, Kinder ab 7 Jahre 27,00 Euro, Erwachsene 36,00 Euro. 
zzgl weiere Verpflegung und ggf. Eintritte, Lust mitzukommen?
Schnell noch anmelden per Mail unter 
kolping-weingarten@web.de

Freitag, den 6. Mai
Stammtisch, den Ort geben wir noch beannt.

Freitag, den 13. Mai
Maiandacht auf dem Letzenberg bei Malsch.
Wer eine Mitfahrgelegenheit wünscht meldet sich bitte bei Harald 
Wagner. Tel. 5015. Abfahrt ca. 18:15 Uhr

Samstag, 30. April
Kabarett in den Mai.
Bitte vormerken: Kirchenkabarett vom Feinsten. 
Das Duo Camillo kommt am Samstag , dem 30. April 2016, ins ka-
tholische Gemeindezentrum, Schillerstraße 4, 
in Weingarten. Beginn 20:00 Uhr. 
Eintritt 14,00 Euro, Schüler und Studenten 10,00 Euro.
Kartenvorverkauf bei Buchhandlung Bücherwurm

Sonntag, den 12.Juni
Regionaler Kolpingtag im Stadtgarten Karlsruhe.
Beginn um 11:00 Uhr mit einem Gottesdienst auf der Seebühne. Am 
Nachmittag verschieden Führungen im Zoo und im Botanischen 
Teil. Ab 15:00 Uhr Konzert von Swinging Voices des Liederkranz 
Weigarten.
Ermäßigter Eintritt bei Vorlage des Kolping-Mitgliedausweises

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.

Montag
19.30 - 21.15 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.drk-weingarten.de

DRK Ortsverein Weingarten

www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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Dienstag
17.15 - 18.45 Uhr: Kleine-Jungs-Jungschar (7 – 10 Jahre)
19.00 - 21.00 Uhr: Meeting (Teenkreis)
Mittwoch
17.30 - 19.00 Uhr: Jungschar für Mädchen (ab dem 5. Schuljahr)
17.30 - 19.00 Uhr: Große-Jungs-Jungschar (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00 - 18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 - 18.45 Uhr: „Die wilden Hühner“ - Jungschar für Mädchen (2.-
4. Schuljahr)
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

AWO Weingarten auch für 2017 gut aufgestellt
Jahreshauptversammlung des AWO-Ortsvereins Weingarten
Die diesjährige Mitgliederversammlung fand am Sonntag, den 
10.4.2016 unter der souveränen Leitung der Vorsitzenden Erika 
Hornfeck statt. Begrüssen konnte sie die Verbandskoordinatorin 
für die AWO Karlsruhe-Land, Susanne Woll . Nach dem Totengeden-
ken an drei verstorbene Mitglieder, wurde den Anwesenden der Re-
chenschaftsbericht vorgelegt.
Der AWO Ortsverein Weingarten kann auf viele neue Mitglieder 
blicken, dank auch ihrer rührigen ersten Vorsitzenden, die dafür 
bei der Bezirkskonferenz der AWO als beste Werberin in Baden ge-
ehrt wurde.
Der Schwerpunkt im vergangenen Jahr lag in der Renovierung des 
Vereinsheims. Eine neue Küche musste angeschafft werden und 
auch die Heizungsanlage war defekt. Dafür musste man die mei-
sten Gelder aufwenden. Vielen Dank an dieser Stelle an die Firmen 
und an die Handwerker, die uns schnell halfen und gute Arbeit lei-
steten. Auch an die Förderer und Spendengeber.
Weiterhin ein Zugpferd der AWO ist die Ortsranderholung, die ge-
meinsam mit dem Jugendzentrum unter der Leitung von Markus 
Butterer und Karolina Schramm durchgeführt wird. Innerhalb von 
3 Tagen war die absolute Obergrenze von 100 Plätze vergeben.
Auch die Seniorenarbeit nimmt einen großen Teil der Arbeit in An-
spruch. Die Seniorennachmittage jeden letzten Donnerstag im Mo-
nat sind gut besucht. Im Mai ist ein Senioren-Ausflug in die Pfalz 
geplant.
Der AWO Ortsverein Weingarten wartet aber auch mit einem breit 
gefächerten Programm der Elternschule auf. Viele Kurse sind im 
Angebot. Erika Hornfeck betonte auch, dass die Sommerfeste und 
die Wunschbaum-Aktion an Weihnachten gut bei der Bevölkerung 
angenommen werden. Überhaupt genießt die AWO in Weingarten 

ein hohes Ansehen. Angelika Gartner konnte als langjährige Kas-
sierin einen positiven Bericht vorlegen, den die Revisoren so be-
stätigten.
Auch Nach-Wahlen wurden durchgeführt, nachdem Brigit-
te Schneider und Marko Sander aus zeitlichen Gründen nicht 
mehr kandidierten. So wurden einstimmig Margret Moussa zur 
Schriftführerin und Katrin Schmidt als neue Beisitzerin gewählt. 
Die Verbandskoordinatorin Susanne Woll begrüsste anschließend 
die anwesenden Mitglieder und betonte in ihrer Rede die Leitsätze 
der Arbeiterwohlfahrt. Sie sind in der heutigen Zeit wichtiger den 
je, damit sich Menschen ohne Misstrauen und Neid begegnen kön-
nen. Ihre Ausführungen wurden aufmerksam verfolgt und bestä-
tigt. Unter dem letzten Tagesordnungspunkt wurden dann die Eh-
rungen verdienter langjähriger Mitglieder durch die erste Vorsit-
zende vorgenommen. Dies waren Ruth Aich und Wilma Haas für 40 
Jahre, Dagmar Wagner, Hans Wöhrl, Heinz Hüttner, Stefan Schie-
ßer und die Firma Elektro Mai traten vor 25 Jahren der AWO bei. Alle 
erhielten eine Ehrenabzeichen und eine Urkunde. Erika Hornfeck 
dankte am Ende der Sitzung den vielen ehrenamtlichen Mitarbei-
terinnen und Mitarbeitern, durch die es erst möglich ist, die viel-
fältigen Vereinsaufgaben zu meistern. Sie versprach auch im neu-
en Jahr, getreu den AWO-Leitsätzen Freiheit, Gleichheit, Gerechtig-
keit, Solidarität und Toleranz zu handeln und das Beste für die AWO 
in Weingarten zu geben.

Wanderung auf dem Jägerpfad
Zu unserer nächsten Wanderung am Sonntag, dem 24. 04.2016, 
treffen wir uns um 9:50 Uhr am Bahnhof Weingarten-West. 
Mit der Gruppenkarte fahren wir dann um 9:57 Uhr ab nach Gerns-
bach ( ab KA-Hbf. um 10:10 Uhr, Gleis 4).
Nach einem kurzen Zwischenstopp geht es dann mit der Stadtbahn 
weiter nach Hilpertsau (Ankunft 11:05 Uhr). Dort beginnt unsere 
Wanderung auf dem Kunstweg nach Reichental, auf dem wir inter-
essante Skulpturen und Installationen betrachten können. Nach 
etwas mehr als einer Stunde haben wir Reichental erreicht. Hier 
legen wir eine kurze Vesperpause ein, bevor es dann steil zum Jä-
gerpfad hochgeht. Dieser Weg führt uns über Stock und Stein durch 
den Wald, deshalb ist gutes Schuhwerk erforderlich. Nach etwa 1,5 
Stunden haben wir das „Brandeck“ in Scheuern erreicht. Hier ist 
eine kleine Rast möglich, bevor wir dann nochmal 45 Minuten bis 
Gernsbach brauchen. Dort ist im „Gasthof Brüderlin“ eine Einkehr 
vorgesehen. 
Die Wanderzeit beträgt etwa 4 Stunden und es sind 170 Höhenme-
ter zu überwinden.
Die Rückfahrt ist ab Gernsbach Mitte um 17:15 Uhr geplant – An-
kunft in Weingarten 18:02 Uhr
Wie immer sind Gäste herzlich eingeladen.
Weitere Auskünfte von Thomas und Monika Möll, Tel. (07244-) 
722525 oder über Email: m-t.moell@t-online.de

Nachdem die Wurzelkinder im Jahr zuvor das Schnitzen erlernt 
und einen Schnitzführerschein erworben haben, nahmen sie zu 
Jahresbeginn wieder mit Begeisterung an der Kinder-Winter-
Werkstatt teil. An drei Terminen im Januar, Februar und März wur-
de aufgeteilt in zwei Gruppen gewerkelt, geschnitzt und gebastelt.
Dabei entstanden Futter-Vogelhäuschen, Äpfel mit geflitztem 
Wurm, Lederbeutel, Trommeln aus Blumentöpfen und Pergament-
papier, Tanzstäbe mit Holzfedern und Kordeln, geschnitzte Wich-
tel mit Federn und Rasseln aus getrockneten Samenständen. Zu 
Beginn und zum Abschluss haben wir gemeinsam gesungen und 
es wurde eine Geschichte vorgelesen. So waren es wieder einmal 
schöne ausgefüllte, kurzweilige Samstag-Vormittage.

Arbeiterwohlfahrt

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Jugend Weingarten e.V.
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Roland Felleisen, Telefon 2164
Klaus Geggus, Telefon 2564
Besuchen Sie uns im Internet unter www.bhv-weingarten.de! 

Herzliche Einladung zum 58. Weingartener Frauenfrühstück 
mit dem Thema „Sagen was Sache ist - Kommunikation im in-
terkulturellen Vergleich“ mit Ursula Becky (Referentin) und 
der Rosemara Ribeiro (Gesang) und Ulrich Kaage (Klavier) am 
30. April 2016 von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr im Katholischen
Gemeindezentrum, Schillerstr. 4, 76356 Weingarten, Unkosten-
beitrag: 15 Euro.

Vor dem Hintergrund von neuen gesellschaftlichen Gegebenheiten, die 
sich durch das Zusammenleben mit Migranten und Flüchtlingen erge-
ben möchten wir uns an diesem Vormittag über die Verständigung un-
ter uns und mit anderen Menschen beschäftigen.
Was denken sich eigentlich „die Anderen“, wenn sie erst einmal anfan-
gen, unsere Sprache zu sprechen und dabei merken, wie wir miteinan-
der sprechen? - Wie bitte? Warum sind Menschen, die neu und noch 
fremd hier sind, mit dem deutschen Sprechstil so überfordert? Was ver-
stehen sie an uns nicht, wenn wir so sind, wie wir eben sind? Warum ist 
„Klartext reden“ nicht für alle klar? Unser Frauenfrühstück möchte eine 
Einführung in Sachen „direkte Kommunikation“ (Wie sagen wir das, 
was wir sagen…) geben und wird versuchen die Frage: Was ist hier „nor-
mal?“ zu beantworten.
Ursula Becky, die Referentin des Vormittags, arbeitet als Trainerin für 
Kommunikation und interkulturelles Lernen, Weiterbildungsreferentin 
im Bereich Methodik und Didaktik, Sprachtrainerin und freie Autorin.
Die Mezzosopranistin Rosemara Ribeiro ist in Rio de Janeiro, Brasilien, 
geboren. Sie studierte zunächst an der brasilianischen Musikhochschu-
le in Curitiba und später in Deutschland, an der Staatlichen Musikhoch-
schule Karlsruhe. Nach zwei Jahren der Mitgliedschaft im Opernstu-
dio des Badischen Staatstheaters Karlsruhe wurde sie im Jahr 2001 als 
Opernsolistin fest an diesem Haus engagiert. Frau Ribeiro wird uns an 
diesem Morgen mit Musical-Songs und Filmmusik unterhalten. Sie wird 
von Ulrich Kaage am Klavier begleitet.
Frauen jeden Alters sind herzlich eingeladen, reichlich Vitamin F zu tan-
ken. Wie üblich verwöhnen wir Sie mit unserem köstlichen und vielsei-
tigen Frühstücksbüfett für jeden Geschmack. Damit wir besser planen 
können, bitten wir Sie um Ihre verbindliche namentliche Anmeldung 
bei Susanne Bürkert, Tel: 07244-720902, Gabriela Hochschild, Tel: 07244-
5454, Brigitte Weis, Tel: 07244-1551 oder jeder anderen Frau unseres Teams. 
Sie können sich auch per eMail anmelden, bei Susanne Bürkert: Susanne.
Buerkert@t-online.deoder bei vitaminfweingarten@gmail.com.
Eine Bitte: Falls Sie trotz Reservierung verhindert sein sollten, so sagen 
Sie uns Bescheid. Dann haben andere Frauen die Möglichkeit, sich mit 
Vitamin F („F“ bedeutet: fantastisches, farbenfrohes, fröhliches & 
freudiges Frühstück mit fabelhaften, fantasievollen Frauen und 
Freundinnen) aufzuladen. Bitte seien Sie pünktlich. Reservierte 
Plätze verfallen um 8.50 Uhr.

Vielen Dank an das Bürger- und Heimatmuseum, das uns wieder 
seine Werkstatt zur Verfügung gestellt hat, an Martina Erkmann 
vom KloÅNppelstübchen und Diana, die uns mit Material versorgt 
haben und an die Leiter/innen, namentlich diesmal Klaus, Andreas, 
Sebastian, Mona, Diana, Sonja, die diese tolle Aktion überhaupt erst 
möglich gemacht haben.

Öffnungszeiten der Museen
Museum im Turm
mit Exponaten aus Haus, Hof und Gewerbe
sonn- und feiertags von 15 Uhr bis 18 Uhr
von Ostern bis Allerheiligen geöffnet.
Neues Heimatmuseum
Durlacher Straße 30
mit Ur- und Frühgeschichte sowie Naturkunde, Künstlerzimmer
und Bibliothek sonn- und feiertags von 14 Uhr bis 17 Uhr geöffnet.
Derzeitige Sonderausstellung:
„50 Jahre Bürger- und Heimatverein“ in Fotos, Dokumenten und 
Presseartikeln
Der Eintritt ist frei!
Sonderführungen für Gruppen
sind für beide Museen auch außerhalb der üblichen
Öffnungszeiten möglich auf Anfrage bei:

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

AGNUS-Jugend Wurzelkinder in der Kinder-Winter-Werkstatt

AGNUS-Jugend Wurzelkinder in der Kinder-Winter-Werkstatt

Vitamin F.
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Termine 2016:
· 2. Juli: 12. Frauenkreativmarkt Klein-Montmartre auf dem
Weingartener Rathausplatz von 10 bis 16 Uhr
· 30. September,19:30 Uhr: 15. Vitamin F am Abend für Frauen und
Männer mit Harald Hurst und Volker Schäfer, Gitarre
· 12. November: 59. Frauenfrühstück, Thema: „Niki de Saint Phal-
le – Künstlerin mit Frauen-Power“ mit Kiriakoula Damoulakis
(Kunsthistorikerin), Power Beat Trommel-Gruppe SuBü

Jahreshauptversammlung des VdK- findet am Freitag den 22.April 
2016 um 19.00 Uhr im Vereinsheim der Kleintierzüchter (Hasen-
heim) statt.
Die Vorstandschaft

Bericht Jahreshauptversammlung 2016
Am 16.04.2016 fand in der Vereinsgaststätte „Gärtnerklause“ die Jahres-
hauptversammlung des Kleingartenvereins statt.
Die Mitglieder von 30 Gärten waren zur Wahl des neuen Vorstandes und 
zu den anschließenden Diskussionen gekommen. Besonders gefreut 
haben wir uns über das Kommen von Herrn und Frau Müller – beide 
Gründungsmitglieder des Vereins. Der Vorsitzende Christian Hofmei-
ster berichtete über die im letzten Jahr geleistete Arbeit des Vorstan-
des und gab dabei gleich einen Ausblick auf die anstehenden Aufgaben 
für 2016. Der Bericht unseres Kassierers Berthold Gantner endete mit 
einer positiven finanziellen Bilanz des Vereins. Dieses Ergebnis wurde 
vom Kassenprüfer Friedhelm Waldenmeier bestätigt, der damit der Ver-
sammlung die Entlastung des Kassierers vorschlagen konnte.
Der Vorstand und der Kassierer wurden anschließend einstimmig 
durch die Anwesenden entlastet. Im nächsten Punkt wurde – wie die 
Jahre vorher – Helmuth Seidel (Gründungsmitglied des Vereins) als 
Wahlleiter bestimmt. Er dankte noch mal dem Vorstand und insbeson-
dere dem Kassierer für die geleistete Arbeit (es war die erste Wahlperi-
ode des fast komplett neuen Vorstands).
Die anschließende Wahl der Vorstandsmitglieder verlief bei jedem ein-
zelnen einstimmig und ohne Enthaltungen. Folgende Mitglieder wur-
den in den Vorstand gewählt:
Christian Hofmeister, Vorsitzender
Michael Hippe, stellv. Vorsitzender
Berthold Gantner, Kassierer
Gisela Schwab, Schriftführerin
Ernst Naumann, Beisitzer
Ralf Herlan, Beisitzer
Daniel Frank, Beisitzer

Besonderer Dank gehört den beiden letztgenannten neuen Mit-
gliedern. Durch sie verteilen sich die Vorstandaufgaben in der 
kommenden Wahlperiode auf mehr Mitglieder. Dem Wahlleiter, 
Kassenprüfer und den beiden neuen Vorstandsmitgliedern wurde 
mit einem Blumenstrauß für ihren Einsatz gedankt.

Als nächster Punkt kam eine Satzungsänderung zur Abstim-
mung. Diese wurde nach kurzer Erklärung und ein paar Fragen 
einstimmig beschlossen.
Einen großen Rahmen in der folgenden Diskussion nahm, wie 
angekündigt, das 50-jährige Jubiläum im nächsten Jahr ein. Der 
Vorstand appellierte an die Anwesenden, sich für dieses Fest und 
den Verein persönlich zu engagieren. Die einsetzende rege und 
konstruktive Diskussion führte diesmal dazu, dass sich Mitglie-
der für einen Ausschuss zu Erstellung einer Festschrift und zur 
Planung eines Jubiläumsfestes fanden.
Hier zeigte sich, dass in vielen Dingen das persönliche Engage-
ment des einzelnen entscheidend ist. Insofern freut es uns, dass 
die Planung des Jubiläums 2017 mit Enthusiasmus angegangen 
wird. Im Laufe der nächsten Woche werden sich die Mitglieder 
und der Vorstand zu einer ersten Sitzung treffen.
Weitere Punkte in der Diskussion waren die Sauberkeit von We-
gen und einige ungepflegte Gärten. Da wird sich der neue Vor-
stand noch stärker um die Einhaltung der Gartenordnung 
bemühen müssen. In einzelnen Fällen wird es sicher auch zu 
Mahnschreiben kommen.
Nach fast 2,5 Stunden konnte die Versammlung vom neuen und 
alten Vorsitzenden Christian Hofmeister beendet werden. Der 
Vorstand dankt allen Anwesenden für ihr Erscheinen und ihr 
sichtbares Engagement für den Verein.

Vereinsnachrichten

Sozialverband VdK 

Kleingartenverein

Der neue Vorstand des Kleingartenvereins Weingarten: (von links nach rechts) Michael Hippe, Chri-
stian Hofmeister, Ernst Naumann, Gisela Schwab, Berthold Gantner, Daniel Frank, Ralf Herlan.

Blumenstrauß für Helmut Seidel (Gründungsmitglied und Wahlleiter)

Blumenstrauß für Friedhelm Waldenmeier (langjähriger Kassenprüfer)
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  Die Seite der Volkshochschule 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags, 09:30 Uhr 
Englisch für Senioren, dienstags, 09:30 Uhr 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Englisch Anf. mit wenig Vork. mittwochs, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vork. montags, 19:30 Uhr 
Französisch mit Vork. mittwochs, 19:15 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 1 montags, 10:00 Uhr 
Französisch   B1 Fortg. Kurs 2 montags, 19:30 Uhr 
Italienisch Anfänger/innen montags, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Fortgeschrittene dienstags, 18:30 Uhr 
Italienisch B1 Konversation Mi, 04.05.2016, 09:00 Uhr 
Spanisch donnerstags, 19:00 Uhr 

Für unsere Französischkurse suchen wir noch 
weitere Teilnehmerinnen / Teilnehmer: 
Hier erwartet Sie: Intensives Erlernen der 

französischen Sprache in kleinen Gruppen, wobei der Spaß mit 
der Sprache und die Freude am Lernen nicht zu kurz kommen. 

Französisch A1 mit Vorkenntnissen 
Mittwochs, 19:15 Uhr bis 20:45 Uhr, Fragen zum Kurs 
beantwortet gerne Herr Samuelis, Telefon 0 72 43 / 7 40 16 26. 

Französisch B1 Fortgeschrittene 
Montags, 10:00 Uhr bis 11:30 Uhr, Fragen zum Kurs 
beantwortet gerne Frau Klingelhöfer, Telefon 0 72 44 / 80 11 

Französisch B1 Fortgeschrittene 
Montags, 19:30 Uhr bis 21:00 Uhr, Fragen zum Kurs 
beantwortet gerne Frau Coulibaly, Telefon 0 72 47 / 39 87 78 

Schminken - 
Gut geschminkt sein steigert das Selbstwertgefühl! 
Susan Weber 
Model zu sein, ist keine Voraussetzung für gutes Aussehen! Im 
Kurs erhalten Sie viele Tipps. Ihnen werden Möglichkeiten 
aufgezeigt und entsprechendes Know-How vermittelt wie Sie 
Make-up, Rouge, Lidschatten und Lippenstift für jede 
Gelegenheit passend anwenden und einsetzen können. Kein 
Lifting, kein Botox kann so hilfreich sein wie gut eingesetzte 
Schminkutensilien. Durch Erlernen einer besseren 
Schminktechnik können Sie sich und Ihre Umgebung in 
positives Erstaunen versetzen. Was Sie dazu benötigen? 
Freude am Schönen und Ihren Mut, sich auf Neues 
einzulassen. 
Donnerstag, 12.05.2016, 18:30 Uhr bis 20:30 Uhr. 8,90 Euro 

ZUMBA® ist ein ausdrucksstarkes und 
spannendes Fitnessprogramm, bei 
dem man sich tanzend fit halten kann 

und noch eine Menge Spaß dabei hat. Es wird nach 
lateinamerikanischen Rhythmen wie Salsa, Merengue, Samba 
oder Reggaeton getanzt. Zumba® verbindet Elemente von 
Aerobic, Intervalltraining sowie Krafttraining, um bestmögliche 
Ergebnisse in Bezug auf Kalorienverbrennung, Ausdauer, 
Formung und Straffung der Figur zu erreichen. 
Für Zumba® sind keine Vorkenntnisse notwendig. Sie 
bestimmen selbst die Ausführung und Intensität der einzelnen 
Bewegungen. Man muss nicht tanzen können, das wichtigste 
ist, sich zur Musik zu bewegen und Spaß daran zu haben. 
Dienstag, 26.04.2016, 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr, 9 Termine 
Goldener Löwen, Festsaal, Marktplatz 15.   77,60 Euro 

Mezze - orientalische Köstlichkeiten S. Peters-Ottmann
Tauchen Sie ein in die duftende Welt von 1001 Nacht und 
genießen Sie die Aromenvielfalt des Orients bei einer großen 
Mezzetafel. Das Typische dieser Küche ist die Vielfalt an 
kleinen Gerichten und die vielen Gewürze, die erst gemeinsam 
gekocht  und danach in geselliger Runde geteilt werden. 
Freitag, 29.04.2016, 18:30 Uhr bis 22:00 Uhr. 17,60 Euro. 

  VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Die Teilnahmegebühr beträgt je Veranstaltung 6 Euro pro 
Person. Die Teilnehmerzahl ist jeweils auf 30 Personen 
begrenzt. Deshalb bitten wir um vorherige Anmeldung. 

Kleindenkmale im historischen Ortskern von Weingarten 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, 

Bei der Begehung zu den 
Kleindenkmalen werden wir 
unser Hauptaugenmerk auf 
Schluss- und Wappensteine 
legen. Mit Hilfe dieser so 
genannten „Steinernen Zeugen“ 
können wir über das Alter des 
jeweiligen Objektes eine 

Aussage machen. 
Den ältesten Schlussstein aus dem Jahre 1565 finden wir in 
der Jöhlinger Straße 54. Die älteste eingemeißelte 
Wappenzahl stammt aus dem Jahre 1479. Insgesamt gibt es 
aus der Zeit vor 1848 noch zirka 35 datierte Steine, die wir 
aber aus Zeitgründen nicht alle besichtigen können. 
Samstag, 23.04.2016, 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr, 6 Euro 
Treffpunkt: Turmbergschule Weingarten, im Pausenhof der 
Grundschule. 

Wanderung durch das Weingartener Moor 
mit Förster Herrn Michael Schmitt 
Das Naturschutzgebiet Weingartener Moor stellt eine der 
letzten naturnahen Restflächen der Kinzig-Murg-Rinne dar, 
einer ehemaligen Flussniederung am Ostrand des 
Oberrheingrabens. Es handelt sich hier um ein Niedermoor mit 
offenen Wasserflächen, umgeben von einem großflächigen 
Bruchwald. Beides bedingt das Vorkommen einer artenreichen 
Tierwelt. Besonders vielfältig ist die Vogelwelt des 
Schutzgebietes. Für 14 einheimische Amphibienarten ist das 
Moor ein bedeutender Laichplatz von europäischem Rang. Im 
Karlsruher Raum sind solche Feucht- und Nassbiotope sehr 
selten geworden, besonders durch Entwässerungs-
maßnahmen zugunsten einer landwirtschaftlichen Nutzung. 
Heute bilden das Weingartener Moor und der Grötzinger 
Bruchwald eines der bekanntesten Naturschutzgebiete in der 
Umgebung von Karlsruhe. 
In einer zweistündigen Wanderung führt Sie der Förster durch 
das Weingartener Moor. Sie werden von ihm über das 256 ha 
große Naturschutzgebiet geleitet und erhalten über die 
Entstehung des Moores sowie über die Tier- und Pflanzenwelt 
vor Ort zahlreiche Informationen. 
Freitag, 13.05.2016, 17:00 bis ca. 19:30 Uhr. 
Treffpunkt: Parkplatz an der B3 zwischen Weingarten und 
Grötzingen. 

Kräuterwanderung 
mit Herrn Alfred Gramlich So, 12.06.2016, 14:00 Uhr 

Der jüdische Friedhof im Effenstiel 
Ortsbegehung mit Herrn Klaus Geggus, So, 17.07.16, 14 Uhr 

Dorfbrunnen und Wasserversorgung 
Begehung mit dem Wassermeister der Gemeinde und Herrn 
Klaus Geggus Sa, 08.10.2016, 14:00 Uhr 
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B.L.u.T. e. V.

Frauen nach Krebs

Vereinsnachrichten

Mühle Weingarten e. V.

Mittwoch
Gebetsabend mit Schwerpunkt auf musikalischem Lobpreis
Uhrzeit: 19:30 Uhr
Ort: Mühlstr. 9, 76356 Weingarten, Gebetsraum 
(siehe Beschilderung)

Anmeldung zu unserem Bus-Ganztagesausflug am 10.05.2016 
zum Puppen- und Spielzeugmuseum in Nordrach (Bad Peterstal)
Das Museum ist sehr übersichtlich und interessant, da es in 31 Vi-
trinen thematisch ausgerichtet ist. D. h. das örtliche Leben wird in 
mehreren Themenbereichen dokumentiert: Schwarzwälder Trach-
tenhochzeit, Tiroler Bädertanz, Hühnerhof, Landwirtschaft in vier 
Jahreszeiten außerdem Kunstwerke von Unikat Sammlerpuppen, 
exotische Puppen und vieles mehr. Anschließend geht es zum Es-
sen zur Renchtalhütte. Von dort hat man einen herrlichen Blick ins 
Tal. Danach geht die Fahrt weiter zum Schloss Favorite in Rastatt, 
wo wir an einer Führung teilnehmen. Es wird wieder ein erlebnis-
reicher Tag werden. Anmeldung bis 30.04.2016 bei: Anita Kieninger, 
Tel. 2326 und Margret Schaufelberger, Tel. 2850. Treffpunkt: 7.45 Uhr 
Festplatz Weingarten.
Abfahrt: 8.00 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen!

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-
tionen ermöglichen.
B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Klinikums Karlsruhe so-
wie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir haben es uns zur Auf-
gabe gemacht, regional bestehende onkologische Versorgungslücken 
zu schließen und durch Aufklärung und Öffentlichkeitsarbeit für die 
Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus trifft sich in unseren Räumen eine 
Selbsthilfegruppe für Leukämie- und Lymphompatienten und deren 
Angehörige. Die Teilnahme ist nicht an eine Mitgliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren enorm von den positiven Effekten die 
Sport, vor allem Ausdauersport im Freien, auf Körper und Seele hat. 
Lassen Sie sich diese Möglichkeit, wirksam Einfluss auf Ihren Hei-
lungsprozess zu nehmen, nicht entgehen. Wir bieten ganzjährig On-
koWalking-Kurse an bei denen Sie jederzeit einsteigen können. Mehr 
Informationen erhalten Sie unter www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.

B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Offene Yogagruppe
Jeden Mittwoch von 18.30 – 20.30 
Uhr, Ringstraße 116, 76356 Wein-
garten.
Bringen Sie bequeme Kleidung, 
Wollsocken und eine Yogamatte 
(Isomatte, Turnmatte) mit. Aus-
kunft und Anmeldung bei Frau 
Koopmann Tel. 07244 / 5060. Un-
kostenbeitrag: 6,00 € pro Yoga 
Session. Sie können jederzeit zu 
unserer bestehenden Gruppe da-
zustoßen!
B.L.u.T.eV Bürger für Leukämie- 
und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND
- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Geschichtenwerkstatt für Senioren
- Taschengeldbörse und Büchertausch
- Repair Café
- PEKIP und Baby-Café
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreffen in der Bahnhofstr. 3.
Bürozeiten des Familienzentrums: Mo. 9.00-11.00 Uhr, Do. 14.00-
16.00 Uhr
Ort: Bahnhofstr. 3 in Weingarten
Tel.: 07244 / 5599616
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Café Populär
Offenes Café für jedermann, immer montags
In den frisch renovierten zentral gelegenen Räumlichkeiten im 
EG der Bahnhofstr. 3 findet regelmäßig am Montagnachmittag von 
15.30 bis 17.30 Uhr ein offenes Café statt.

Landfrauenverein

Quelle: H. Renger
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Eingeladen ist jedermann, der Lust hat sich bei einer Tasse Kaffee 
oder Tee und selbstgebackenem Kuchen ganz zwanglos zu treffen. 
Für die Kinder gibt es eine Spielecke mit Kinderbetreuung.
An jedem Termin wird zudem ein kleines Bastelangebot, ein Vor-
trag oder ähnliches angeboten, einmal im Monat in Form eines 
Nähcafés.

Termine und Themen:
18.4. Fadenbilder
25.4. Eltern-Café
02.5. Nähcafé: Taschen
Das Allerdings-Familienzentrum freut sich auf Besucher aus allen 
Generationen!

Wir hatten einen Traum - Dieser Traum wurde wahr
Es ist uns gelungen, eine Begegnungsstätte zwischen Menschen 
mit und ohne Behinderung und Tieren zu schaffen. Wie w issen-
schaftliche Untersuchungen belegen, ist die Beziehung zwischen 
Mensch und Tier eine ganz Besondere: Die Eigenschaften eines 
Tieres professionell als Therapietier eingesetzt, erfüllen ganz be-
sondere Zwecke und Ziele. Ein Tier ist unvoreingenommen, es ver-
urteilt und bewertet nicht, es freut sich über jeden Menschen, ob 
jung, alt, gesund oder mit handicap. Ein Therapietier ist ein „ku-
scheliges Medium“, mit dem auf ungezwungener Ebene körperli-
che, geistige oder seelische Defizite verbessert werden können. 
Wir legen besonderen Wert auf die Gestaltung eines behutsamen 
und achtsamen Miteinander für Mensch und Tier. Jeden Freitag 
bieten wir - gegen vorherige Absprache - Therapiereiten an. Bitte 
besu-chen Sie uns unter www.mutig-ev-de.

Erstes Treffen des neues Leseklubs
An diesem Donnerstag, dem 21. April um 20 Uhr, treffen wir uns 
zum ersten Mal im neuen flurkultur Leseklub.
Der Klub wird sich ein Mal im Monat der Lektüre von wissen-
schaftlichen Texten zur ökonomischen Dimension der Nachhaltig-
keit widmen. Anders formuliert: Welche theoretischen und prak-
tischen Ansätze werden derzeit im Hinblick auf die soziale Orga-
nisation einer nachhaltigen Gütererzeugung und -verteilung dis-
kutiert?
Wir eröffnen das Thema anhand eines kleinen Impulses und be-
stimmen dann gemeinsam, welchem Text wir uns als erstes zu-
wenden wollen. Bitte bringt Eure Wünsche und Vorschläge mit. Als 
Gastgeber des Abends hat sich Patrick Jochem bereit erklärt.
Interessierte sind willkommen, bitte meldet Euch vorab bei Timo 
Meisel unter timo.meisel@gmail.com

Jungpflanzen-Tauschmarkt im Mai
Am Samstag, den 7. Mai von 9 bis 12.30 Uhr wird es zum zweiten Mal 
einen Jungpflanzen-Tauschmarkt auf dem Weingartener Rathaus-
platz geben. Alle Interessierten können mitmachen und ihre selbst 
gezogenen Gemüse-Jungpflanzen, Staudenableger und andere Gar-
tenschätze untereinander tauschen. Wer keine eigenen Pflanzen 
hat, kann hier welche gegen Spende an den Verein erwerben.
Wir freuen uns über rege Beteiligung auch außerhalb des Vereins. 
Tische sind vorhanden, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kuchen und Kaffee gibt es übrigens auch - denn der Kindergarten 
Am Alten Friedhof veranstaltet seinen jährlichen Kuchenverkauf 
gleichzeitig mit uns auf dem Rathausplatz.

Vorstandssitzung
Der erweiterte Vorstand trifft sich wieder am nächsten Donners-
tag, dem 28. April um 20 Uhr im Nebenraum des Goldenen Löwen.

Jahrgang 1943/44
Unser nächstes Treffen findet am 29.04.2016 ab 15:00 Uhr im Ha-
senheim statt. Wir freuen uns auf rege Teilnahme.

Jahrgang 1948/49
Am Donnerstag den 28.4.2016 fahren wir nach Unteröwisheim zu 
einem Besuch im „Kannenbesen“.
Dazu laden wir alle ganz herzlich ein.
Abfahrt ab Weingarten in Richtung Bruchsal ist um 17.22 Uhr.

Spielergebnisse vom Sonntag, 17.04.:
Die Spiele der 1. und 2.Mannschaft in Knielingen mussten wetter-
bedingt abgesagt werden.

Spielevorschau für Sonntag, 24.04.:
15:00 Uhr: FVgg Weingarten - Viktoria Berghausen
13:00 Uhr: FVgg Weingarten II - Viktoria Berghausen II

Die Anwesenden Thomas Hartmann, Jürgen Niemesch, Ralf 
Pfatteicher und Oliver Seiderer sowie die Abwesenden Jürgen Fa-
bry, Markus Schlimm, Holger Schulz und Uwe Wölfel.

Vereinsnachrichten / Sportnachrichten

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

MuTiG

flurkultur. 
Initiative für nachhaltige Entwicklung e.V.

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten

Ehrungen Goldene Ehrennadel
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www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Termine Meisterschaftsspiele Saison 2015/2016
23.04.2016
F2 + F3-Jugend: Spieltag 5 gegen 5 ab 9:30 bei der JFV Stutensee
F1-Jugend: Spieltag 5 gegen 5 ab 9:30 beim FV Graben
E2-Jugend: FVgg : Post SV ab 11:00
E1-Jugend: FVgg : Post SV ab 12:00
D2-Jugend: FVgg : TSV Reichenbach ab 13:45
C2-Jugend: SpVgg Durlach-Aue3 : SG Bla/Wgt ab 15:00
C1-Jugend: SG Forchheim : SG Bla/Wgt ab 15:00
A-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Malsch/Bruchh ab 16:30 in Bla
24.04.2016
B-Jugend: SG Wgt/Bla : SSV Ettlingen ab 10:30 in Wgt
25.04.2016
C2-Jugend: SW Mühlburg : SG Bla/Wgt ab 18:45
26.04.2016
D1-Jugend: SV Blankenloch : FVgg um 18:00
27.04.2016
E1-Jugend: SV Blankenloch : FVgg um 17:30
C1-Jugend: SVK Beiertheim2 : SG Bla/Wgt um 18:30
29.04.2016
B-Jugend: SG Lang/Busenb : SG Wgt/Bla ab 18:30

Ergebnisse
12.04.2016
A-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Li/Ho 7:2
13.04.2016
B-Jugend: SG Wgt/Bla : SpVgg Durlach-Aue 2:2
16.04.2016
E2-Jugend: JFV Stutensee : FVgg 1:0
D2-Jugend: FVgg : JFV Stutensee 4:0
D1-Jugend: SG Walzbachtal : FVgg 1:2
C1-Jugend: SG Bla/Wgt : SG Herrenalb
B-Jugend: SG Pfinztal : SG Wgt/Bla 4:2

Die C1 der Fußball SG Wgt./Bla nimmt Fahrt auf
Nach einem gelungenen Einstand in die Rückrunde der Kreisli-
ga feierte die Mannschaft um das Trainerteam Wagner / Kraus 
im dritten Pflichtspiel gegen den PS KA einen 1:3 Auswärtserfolg. 
Diese Erfolgsserie zeichnete sich schon in den beiden vorausge-
henden Siegen gegen Germania Neureut mit einem 0:3 und dem 
zweitplatzierten SVK Beiertheim 2:0 an. Durch diesen starken 
Rückrundenauftakt hat sich die Mannschaft eine gute Ausgangs-
position in Richtung zweiten Tabellenplatz gesichert.

Bericht D2-Junioren
Am Samstag, den 16.04.2016 traf die D2-Mannschaft zu Hause auf 
den JFV Stutensee. In einem guten Spiel auf schwierigem Unter-
grund markierten wie in der ersten Halbzeit das 1:0 Danach hatten 
wir die Stutenseer im Griff und konnten das Spiel mit 4:0 gewin-
nen Mit dem neunten Sieg im neunten Spiel führen wir die Tabel-
le unangefochten an.

Bericht D1-Junioren
Unter widrigen Bedingungen mussten wir gegen die abstiegs-
bedrohten Walzbachtaler in der 1 Halbzeit das 0:1 hinnehmen. 
In der zweiten Hälfte gelang uns innerhalb weniger Minuten 
das 2:1 das bis zum Schluss aufopferungsvoll verteidigt wurde. 
Mit 31 Punkten haben wir die gleiche Punktzahl wie der Tabel-
lenzweite, was uns alle Möglichkeiten für den weiteren Saison-
verlauf offenhält.

Platzeröffnung 1. Mai 2016
Am Sonntag den 1. Mai treffen wir uns zur offiziellen Platzeröffnung 
2016 auf unserer Anlage. Mit unserem traditionellen Mix Turnier star-
ten wir in die neue Saison.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Beginn 11.00 Uhr. Salat- und Kuchenspenden sind willkommen.

Tenniscamp an Pfingsten
Für alle, die Interesse am Tennis spielen haben, bietet wir wieder un-
ser Tenniscamp in den Pfingstferien an. Das Camp umfasst Technik- 
und Koordinationstraining sowie Konditionsund Fitnesstraining. Für 
Spiel und Spaß sorgen wir mit Punkteübungen und Punktespiele aber 
auch mit andere Sportarten wie etwa Fußball oder Hockey. Das Camp 
kann perfekt zur Saisonvorbereitung genutzt werden und dient zur 
Umstellung auf die Sandplatz- bzw. Freiluftsaison.

Termin: Dienstag, 17.5. bis Donnerstag, 19.5.2016 
jeweils von 9:00 bis 15:30 Uhr
Preis: 90 € pro Teilnehmer
Wo: Tennisanlage Weingarten

Verbindliche Anmeldung (bis spätestens 30. April) bei unseren Trai-
nern Sebastian oder Alexander.
Bei weiteren Fragen stehen die Trainer euch gerne zur Verfügung:
Sebastian Rudolf: 0 15 25 – 425 642 0, sebastianrudolf@gmx.de
Alexander Gerasch: 0 151 – 155 018 83

Herren 1
TSV Rot – SG Stutensee/Weingarten 24:25 (10:13)
Die SG Stutensee Weingarten hat im Abstiegsduell der Handball-
Badenliga einen sehr wichtigen Schritt in Richtung Klassener-
halt gemacht. Am 25. Spieltag gewann der Aufsteiger beim TSV Rot 
knapp mit 24:25 (10:13) und verdrängte den direkten Konkurrenten 
in der Tabelle vom 12. Platz.
Die zahlreich mitgereisten Fans in der bestens gefüllten Roter 
Sporthalle erlebten einen stimmungsvollen Handballabend, an 
dem sie mit ihrer herausragenden Unterstützung großen Anteil 
daran hatten, dass die Mannschaft von Trainer S. Bechtler wieder 
mit zwei Auswärtspunkten die Heimreise im Fanbus zelebrieren 
konnte.
Die Gastgeber machten von Beginn an klar um was es im Duell 
gegen die SGSW ging, und setzten den Schwarzen in jeder Akti-
on gleich körperlich robust zu. Die SGSW reagierte nach dem Aus-
wärtssieg gegen den HC Neuenbürg 2000 gerade in der Defensive 
mit breiter Brust und harter Hand, teilweise zu heftig, befanden 
die beiden Unparteiischen Kling und Schäfer, die der SGSW in den 
ersten 8 Minuten 3 Verwarnungen aufbrummten und beim Stand 
von 3:6 in der 11. Minute die erste Zeitstrafe verhängten.
Unbeirrt kämpfte sich die SGSW über eine starke Defensive, mit 
dem überragend haltenden B. Boudgoust im Tor und dem hervor-
ragend aufgelegten T.Kaupa im Innenblock, sowie angetrieben 
durch den unberechenbar agierenden G. Kirsch in der Angriffsmit-
te, auf eine 6:12 Führung in der 21. Minute. Der Betreuungsstab der 

Unsere C1-Jugend

www.tcsw-weingarten.de

TC Schwarz-Weiß Weingarten i. d. FVgg 06

HSG Weingarten-Grötzingen
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Hausherren reagierte mit einer Auszeit und setzte G. Kirsch un-
ter Manndeckung. Diese Maßnahme zeigte Erfolg und die TSVler 
konnten den Abstand in der 30 Spielminute zum 10:13 Pausenstand 
verkürzen.
Der Beginn der zweiten Halbzeit knüpfte an das Ende der ersten 
an und der Kampf auf Augenhöhe setzte sich zunächst fort, ehe der 
Angriff der Gäste, spätestens nach 2 sehenswerten Treffern in Fol-
ge aus schwieriger Position durch Florian Meinzer Fahrt aufnahm. 
Kaum zu stoppen war M. Weickum, mit 8 Treffern bester Werfer der 
SGSW. Nach 47 Minuten hatte sich die SGSW mit 6 Toren auf 15:21 
abgesetzt. 5 Minuten vor Spielende schien die Messe dann beim 
Stand von 19:24 gelesen. Das gesteckte Ziel einen Sieg mit minde-
stens 2 Treffern Abstand zu erreichen, um die Niederlage des Hin-
spiels im direkten Vergleich für sich zu entscheiden, war in greif-
barer Nähe.
Wie wichtig der direkte Vergleich für den Verbleib in der Badenliga 
ist, war aber auch den Gastgebern klar.
Der TSV Rot setzte nun alles auf eine Karte und stellte auf offene 
Manndeckung um. Das brachte die SGSW unverständlicherweise 
komplett aus dem Konzept, provozierte unnötige Fehler und Ball-
verluste und ermöglichte den Hausherren ein Tor nach dem ande-
ren und letztendlich den misslichen Treffer in der Schlusssekun-
de zum 24:25 Endstand. Nach kurzer Unsicherheit über die Kon-
sequenz des Treffers in letzter Sekunde konnte der Etappensieg 
im nun doch noch nicht entscheidenden Machtkampf der beiden 
Kontrahenten standesgemäß gefeiert werden.
Tore SG:G. Kirsch 4, B. Heiss 1, K. Senn 5, M. Weickum 8, F. Meinzer 
4, T. Knoll 3

Vorschau: Nächstes Spiel: Samstag 23.04.2016, 20:00 Uhr SG Stu-
tensee-Weingarten - TV Friedrichsfeld (Blankenloch)

Mit dem 24:25 Auswärtsieg ist der direkte Vergleich gegen den TSV 
Rot ausgeglichen. Sollte der TSV Rot in Heddesheim gewinnen und 
die SGSW ihr Heimspiel gegen Friedrichsfeld verlieren, müssen 
zwei Entscheidungsspiele gegen den TSV Rot über den 12. Tabellen-
platz entscheiden.
Mit einem Sieg gegen Friedrichsfeld kann die SGSG also aus eige-
ner Kraft den für den Klassenerhalt notwendigen nächsten Schritt 
schaffen. Gefeiert werden kann aber erst dann, wenn die Absteiger 
der BWOL feststehen und sicher ist, dass es aus der Badenliga nur 
2 Absteiger geben wird. Die SGSW ist hier auf die Schützenhilfe der 
SG Heidelsheim Helmsheim angewiesen die ihrerseits den Klasse-
nerhalt in der BWOL noch nicht gesichert hat.
Liebe SG Fans, kommt alle zahlreich und feuert unser Team beim 
letzten Rundenspiel in der Sporthalle in Blankenloch an. Die 
Unterstützung in Rot war überragend, setzt zuhause noch einen 
drauf. Die Mannschaft wird alles geben euch mit einem Sieg zu be-
lohnen.
Anpfiff ist um 20.00h!

WEIBL. C-JUGEND
Erster Erfolg der neu zusammengeführten weiblichen C-Jugend in der 
Badenliga-Quali! Bereits den ersten Erfolg verbuchte die neu formier-
te weibliche C-Jugend Mannschaft der SG Stutensee-Weingarten beim 
Vor-Qualifikationsturnier zur Badenliga 2016/2017.
In 2 Dreier-Gruppen wurden zunächst die Gruppenplatzierungen aus-
gespielt. Dabei trafen wir am frühen Samstag-Vormittag auf den Geg-
ner aus Durlach, der sicher mit 18 : 7 bezwungen wurde. Sehr beein-
druckend für die Zuschauer waren dabei die zahlreichen spielerischen 
Aktionen und „das Auge“ für die freistehende Mitspielerin. In die-
sem Auftaktspiel wurde bereits sichtbar, wie schnell und erfolgreich 
es dem Trainerteam gelungen ist eine schlagkräftige und durchset-
zungsstarke Truppe zusammenzustellen. Das Trainingslager und die 
fast täglichen Trainingseinheiten wurden daher mit einem verdien-
ten Erfolg belohnt, indem unser Team ungefährdet auch den 2. Sieg 
der Gruppenrunde gegen den TV Knielingen erzielte. In diesem Spiel 
waren unsere Mädels schon mehr gefordert, gewannen aber letztend-
lich souverän mit 20 : 15 Toren.
Der TSV Rintheim, als erster der 2. Gruppe, verzichtete dann auf das 

Entscheidungsspiel zum Turnierersten, so dass unsere Truppe den er-
sten Platz bei diesem Vor-Qualifikationsturnier bejubeln konnte, und 
damit gleichzeitig für die SG die Ausrichtung der nächsten Runde si-
cherte.
Ein toller Erfolg und ein dickes Kompliment an die Trainerinnen Jule, 
Jacky und Lena, denen mit großem Engagement und in kürzester Zeit 
gelungen ist ein Team zusammenzustellen, das in jeglicher Hinsicht 
prima „passt“.
Nun geht es (voraussichtlich am 30.04.) in die nächste Runde, bei der 
die Qualifikation zur Badenliga gesichert werden soll.

Vorschau
Herren 1, 23.04.2016, 20:00 Uhr: SG Stu/Wei – TV Friedrichsfeld 
(Blankenloch)
Herren 3, 24.04.2016, 17:00 Uhr: HSG PSV/SSC Karlsruhe – SG Stu/Wei 
3 (Polizeihalle KA-Killisfeld)
Herren 2, 24.04.2016, 18:00 Uhr: SG Kronau/Östringen 3 – SG Stu/Wei 
2 (Stadthalle Östringen)
Allgemein: 18.06.2016: 11. Lebenslauf ‚‘‘B.L.U.T. e.V. (Weingarten)

„Germanen peilen erneut den dritten Stern an“
Generalversammlung der Ringer von Aufbruchstimmung 
geprägt
(rof). „Die Ringer des Sportvereins Germania haben in der vergan-
genen Saison unter Cheftrainer Frank Heinzelbecker vorbildlichen 
Kampfgeist bewiesen und sind nach Punktegleichstand in den bei-
den Finalkämpfen gegen den ASV Nendingen nur aufgrund von we-
niger Einzelsiegen knapp an der dritten Deutschen Meisterschaft 
vorbeigeschrammt. Ein Wimpernschlag hat leider gefehlt, aber wir 
werden in der nächsten Saison erneut angreifen und den Titel ins 
Visier nehmen.“ Dies betonte Vorsitzender Ralph Oberacker in sei-
nem Rechenschaftsbericht bei der Generalversammlung in der Mi-
neralix-Arena. Aufgrund der Tatsache, dass zwei ausländische Rin-

ger des ASV Nendingen im ersten Finale mit Meldonium gedopt 
waren, könnte der SV Germania doch noch den dritten Stern be-
kommen. Allerdings herrscht in dieser Angelegenheit immer noch 
keine Rechtsklarheit seitens des Deutschen Ringer-Bundes (DRB) 
und der Nationalen Anti-Doping-Kommission (NADA). Die Errich-
tung des viel beachteten Veranstaltungszeltes auf dem Festplatz 
war zwar eine große Herausforderung, die aber dank einer guten 
Zusammenarbeit vieler Mitglieder und Freunde gemeistert wur-
de und erneut Maßstäbe im deutschen Ringersport gesetzt hat. 
Die Atmosphäre und Performance bei den Endrundenkämpfen 
gegen Köllerbach, Mainz und Nendingen sei einzigartig gewesen 
und habe dem Verein allenthalben großes Lob eingebracht. Erst-
mals wurden die Heimkämpfe der Weingartener Ringer in einem 
Lifestream im Internet direkt übertragen. Den entscheidenden 

www.svgermania04.de

SV Germania 04 Weingarten

Weingartens Fans sind die besten der Ringer-Bundesliga und stehen wie hier im Eventzelt 
in allen Arenen bedingungslos hinter der Germania-Staffel. Fotos: Felleisen
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Finalrückkampf haben deshalb nicht nur über 2 000 Zuschauer im 
Eventzelt, sondern darüber hinaus etwa 15 000 Ringsportfreunde 
weltweit direkt verfolgt. Der Einbruchsdiebstahl mit einem Scha-
den von über 40 000 Euro unmittelbar vor dem Finalrückkampf hat 
den Verein, so Ralph Oberacker, an den Rand der Bundesliga-Exi-
stenz gebracht. Dank zahlreicher Einzelspenden konnte der Ver-
lust jedoch aufgefangen werden. Inzwischen führt eine Spur in die 
Pfalz, wo die Polizei zwei Verdächtige ausgemacht hat. Ein dritter 
sei flüchtig, hieß es. Scharfe Kritik übte Oberacker auch am DRB, 
der die Finalkämpfe an sich reißen möchte. 

Die acht Bundesliga-Vereine wollen diesen Traditionsbruch jedoch 
nicht hinnehmen. Sie bestehen darauf, dass der Titel des Deutschen 
Mannschaftsmeisters nach wie vor in einem Vor- und Rückkampf 
der beiden Finalisten ermittelt wird. Die Höhen und Tiefen der ver-
gangenen Saison ließ der sportliche Leiter Sebastian Mayer noch-
mals Revue passieren. Für die kommende Saison haben bewähr-
te Leistungsträger wie die Brüder Georg und William Harth, Vize-
weltmeister Oliver Hassler sowie Commander Adam Juretzko und 
Jan Rotter bereits ebenso ihre Verträge verlängert wie der Routiner 
Ionut Panait. Mit der Verpflichtung von Weltmeister Frank Stäbler, 
der von Nendingen an den Walzbach wechselt, haben die Verant-
wortlichen einen echten Coup gelandet. Außerdem werden Chri-
stian Fetzer und Konstantin Scherf Weingartens Staffel verstär-
ken. Um die Gemeinnützigkeit zu erhalten, wurde der Sportbetrieb 
für die Bundesliga in eine Gesellschaft mit beschränkter Haftung 
(GmbH) ausgelagert, deren GeschaÅNftsführerin Sandra Kemm ist. 
Finanziell hat der Verein trotz allem gut gewirtschaftet und bei ei-
nem beträchtlichen Umsatz einen respektablen Gewinn erzielt, 
betonte Sebastian Höhne. Auch der Hauptsponsor Thomas Disch, 
die Co-Sponsoren Wasmer und Dietrich sowie die vielen weiteren 
Unterstützer halten dem SV Germania in der nächsten Saison die 
Treue. Die neue Runde beginnt am 3. September mit einem Aus-
wärtskampf gegen den KSV Köllerbach. Die zweite Mannschaft 
startet weiterhin in der Oberliga Nordbaden. In der Mitgliederbe-
wegung stehen 37 Eintritten 20 Austritte gegenüber, so dass dem 
Verein derzeit 447 Mitglieder angehören, darunter rund 100 Kin-
der und Jugendliche, wie Michael Heermann erläuterte. Manfred 
Sauder junior, Leiter des Eventmanagements, erinnerte an die ge-
lungenen Veranstaltungen wie das Schlacht- und Wiesenfest und 
die Beteiligung am Wein- und Straßenfest. Über die Aktivitäten der 
Jugendabteilung informierte Jugendleiterin Michaela Lakes. Eh-
renvorsitzender Richard Hartmann berichtete über das gesellige 
Treffen der Ehrenmitglieder und kritisierte, dass der DRB das Ver-
bandsorgan „Der Ringer“ inzwischen eingestellt hat. Bei den Neu-
wahlen wurden Vorsitzender Ralph Oberacker ebenso bestätigt 
wie die Bereichsleiter Sebastian Mayer (Sport), Sebastian Höhne 
(Finanzen), Axel Langendörfer (Anlagevermögen), Michael Heer-
mann (Mitgliederverwaltung) und Thomas Reuter als Presserefe-
rent. Neuer Bereichsleiter Marketing wurde Andreas Walter. Als 
Beisitzer gehören dem Vorstand an: Günther Langer, Michael He-
rold, Manfred Sauder senior, Alexander Thiele, Marielle Reuter, To-
bias Hanrath und Felix Schäfer. Als Kassenprüfer fungieren weiter-
hin Dr. Reinhold Gerischer und Elfriede Ritter.

Zehnte Saison für den „Wengerder Bub“!
Unser Johnny Panait startet in diesem Jahr in seine - sage und 
schreibe - zehnte Saison für den SV Germania Weingarten. Dabei 
wird er für die Germanen zum 150. Mal auf die Matte gehen und sei-
ne Kampfbilanz liest sich wie keine andere: Fünf Jahre hinterein-
ander Topscorer, von bisher 148 angetretenen Kämpfen war er 128 
Mal siegreich, davon 31 Mal mit technischer Überlegenheit. Seine 
Siegquote liegt somit bei unglaublichen 86%!
In der vergangenen Saison hat Johnny mit seinem unbändigen Sie-
geswillen den einen oder anderen Kampf durch sein großes Kämp-
ferherz noch spektakulär gedreht. Auf ihn können sich sein Team 
und Frank Heinzelbecker immer zu 100% verlassen. Durch sei-
ne ganzjährige Präsenz im Training ist er für den Verein immens 
wichtig, da er sein Wissen und Können an die 2. Mannschaft und 
die Jugend weitergibt. Wer ihm unter der Woche begegnet, merkt 
schnell, dass er und seine Familie sich in Weingarten super einge-
lebt haben und sowohl der Verein, als auch der neue Wohnsitz eine 
zweite Heimat für ihn geworden sind.
Jetzt darf er sein Können auf ganz großem Parkett noch einmal un-
ter Beweis stellen. Vom rumänischen Verband wurde er jüngst für 
eines der beiden letzten Qualifikationsturniere (Mongolei, Ulaan-
baatar 22. bis 24. April) für die Olympischen Sommerspiele in Rio 
nominiert. Das unterstreicht abermals, dass Johnny mit seinen 34 
Jahren noch lange nicht zum alten Eisen gehört. Hierfür wünschen 
wir ihm viel Erfolg und freuen uns auf ein weiteres Jahr mit unse-
rem Publikumsliebling!

Aktuelle Trainingszeiten:
Kugeldisziplinen:
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
Mittwoch 19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Bogenschießen:
Mittwoch 17.00 - 18.00 Uhr Schnuppertraining nach vorheriger Absprache
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag 15.00 – 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen: Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage:
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstrasse 30
Bogenschießen Wintersaison: in der Halle Mützenau 2/Ecke Fried-
rich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Kirchbergstrasse 30
Termine 2016:
06,05.2016 Monatstreffen
16.05.2016 Ehrenmitglieder- und Seniorentreffen

www.svweingarten.com

Zum Duell zwischen Adam Juretzko (rotes Trikot) und Frank Stäbler wird es nicht mehr 
kommen, denn der Weltmeister geht künftig für Weingarten auf die Matte.

Ionut „Johnny“ Panait
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Achtung !!! Achtung !!!
Ab sofort findet das Bogenschießen wieder auf unserem Bogen-
schießplatz auf dem Vereinsgelände statt.
Aktuelle Trainingszeiten:
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Schnuppertraining nach vorheriger Ab-
sprache
Mittwoch ab 18.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Jugend- und Schnuppertraining
Samstag ab 15.00 Uhr Erwachsenentraining

Weingartner Sportschützen weiter auf Erfolgskurs
Die Erfolgsserie bei den Kreismeisterschaften hat sich für die 
Weingartner Schützen fortgesetzt. In ihrer Paradedisziplin „Klein-
kaliber Liegend“ erwischten sie einen super Tag und erzielten mit 
hervorragenden Ergebnissen zahlreiche Podestplätze.
Den 1. Platz holte sich Sabrina Augustat souverän in der Damen-
klasse sowohl in 60 KK-Liegend als auch in 3 x 20 KK-Dreistellungs-
kampf. Auf Platz 2 haben es gleich mehrere Weingartner Schützen 
geschafft. In der Damenaltersklasse Monika Kunz, in der Herrenal-
tersklasse Roland Lehnert und auch die Herrenmannschaft mit 
den Schützen Silvester Garcia Montes, Jürgen Langendörfer und 
Roland Lehnert durften sich über eine Silbermedaille freuen. Doch 
das war noch längst nicht alles. Auf die Plätze 3 kamen Simone Gar-
cia Montes in der Damenaltersklasse und Jakob Geiger, dieser je-
doch in der Disziplin Freie Pistole. Den erfolgreichen Tag komplet-
tierten Stephanie und Christian Poscher, beide landeten in ihrer 
Schützenklasse jeweils auf den 4. Platz.
Ob die Ergebnisse für die Qualifikation zur Landesmeisterschaft 
reichen, wird sich erst nach Herausgabe der Limitzahlen zeigen. 
Wir jedenfalls gratulieren recht herzlich zu diesen tollen Erfolgen 
und wünschen weiterhin „gut Schuss“.

Die Ergebnisse 60 Kleinkaliber Liegend:
Damenklasse
1.Sabrina Augustat 584 Ringe
4. Stephanie Poscher 532 Ringe
Herrenklasse
4. Christian Poscher 567 Ringe
10. Michael Süpfle 533 Ringe
Herrenaltersklasse
2. Roland Lehnert 576 Ringe
6. Silvester Garcia Montes 560 Ringe
9.Jürgen Langendörfer 553 Ringe
Mannschaft Herrenaltersklasse
2. Roland Lehnert, Jürgen Langendörfer, Silvester Garcia Montes
1689 Ringe
Damenaltersklasse
2. Monika Kunz 509 Ringe
3. Simone Garcia Montes 484 Ringe
Ergebnis KK 3 x 20
Damenklasse
1. Sabrina Augustat 276 Ringe
Ergebnis Freie Pistole 50m
Seniorenklasse
3. Jakob Geiger 228 Ringe

Liebe Mitglieder und Freunde des Reitvereins Weingarten!
Vom 04.-08. Mai 2016 findet wieder unser großes Reit- und Spring-
tunier statt. Ab sofort finden jeden Samstag ab 9:30 Uhr Arbeitsein-
sätze statt. Und natürlich gibt es auch am Tunier selbst Bedarf.
Wie jedes Jahr freuen wir uns, über jede helfende Hand! Aufgrund 
der zahlreichen Nennungen beginnt das Tunier schon Mittwoch 
Mittag.

Wassergymnastik
Dienstag, 26. April, 19:00 Uhr, Walzbachbad
Wir treffen uns um 18:45 im Foyer.
Herzsportgruppe
Mittwoch, 27. April, 15:00 Uhr, Mineralix-Arena
Treffpunkt 14:45 Uhr
Anmeldungen zur Herzsportgruppe richten Sie bitte unter 
07244-741716 an Witolf Steglich, 2. Vorsitzender.
Bei Fragen zur Orthopädischen Gymnastik und Wassergymnastik 
wenden Sie sich bitte an:
Jürgen Baumann, 1. Vorsitzender, Tel.: 07244-1325 oder
E-mail: postmaster@bsv-weingarten.de
Alle Termine werden auch unter unserer Homepage gepflegt.
http://www.bsv-weingarten.de

Endlich wieder auf dem Podest
Nach dem etwas unglücklichen 1.000km Rennen in Hockenheim mit 
zwei Stürzen ging es für unser nutella racing Team nach Oschersleben 
zum zweiten Meisterschaftslauf des Deutschen Langstrecken Cups. Das 

Sportnachrichten

www.reitverein-weingarten.de

Reitverein Weingarten

Siegerehrung der Herrenmannschaft: Silvester Garcia Montes (2.vli.) und Jürgen Langen-
dörfer(3.vli.)

Siegerehrung bei den Damen: Simone Garcia Montes (2.vre.) und Monika Kunz (Mitte)

Siegerehrung Damenklasse: Sabrina Augustat (1. vli.) und Stephanie Poscher (2.vli.)

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
Rehabilitationssportverein 

Weingarten e.V.

www.msc-weingarten.de

Motorsportclub Weingarten e.V.
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Qualifying wurde am Samstag in Angriff genommen, jedoch war man mit 
der eigenen Leistung noch nicht zufrieden. Die Rundenzeiten waren okay, 
aber der 3,6km lange Kurs wurden im vergangenen Jahr schon schneller 
umrundet.
Den Anfang machte am Sonntag dann Markus, der für seine brillianten 
Starts bekannt ist. Leider wurde er von zwei Konkurrenten regelrecht ein-
geklemmt und um einen Sturz zu verhindern, steckte er zurück. Dennoch 
schaffte er es auf den 22. Gesamtplatz und Klassenplatz 4 vorzufahren. Ab-
gelöst wurde er von Lobby, der das Tempo mitgehen konnte und ebenfalls 
einige Positionen gut machte. Danach stieg Lenny auf das Motorrad, der 
jedoch aufgrund einer langen Erkältung noch immer geschwächt war. Be-
reits nach 30 Minuten kam er zurück in die Box und übergab wieder an 
Markus. So wechselten sich die drei Teamkollegen ab und fuhren Runde 
für Runde nach vorne.
Nach insgesamt sechs Stunden holten die Drei mit Gesamtplatz 22 den 
zweiten Platz in der Klasse und damit das erste Podium in der neuen Sai-
son!
Am Pfingsmontag geht es für das Team dann weiter zum dritten Meister-
schaftslauf zu den 1.000km von Most (Tschechien).

Erstes Regenrennen in Bretten
Vergangenen Sonntag fand in Bretten 
der dritte Meisterschaftslauf für unse-
re Jugendkartfahrer bei wechselhaf-
ten Bedingungen statt. Für den MSC 
Weingarten starteten Royan Maliha 
in der K0, Araam Maliha (K1) und Vin-
cent Fischer (K1). Da die Strecke durch-
weg feucht war mussten wir als Trainer 
unsere übereifrigen Fahrer etwas aus-
bremsen, da hierbei sehr viel mit Gefühl 
gefahren werden musste. Dies gelang 
uns auch sehr gut wie sich später zeigte. 
Royan machte den Anfang. Auf dem 
sehr schwierigen Parcours, auf dem 
sich einige K0-Fahrer verirrt haben, ge-
lang es Royan alle seine Läufe richtig zu 
fahren und das mit möglichst wenigen 
Fehlern. Am Ende war der Lohn für seine sehr gute Fahrweise Platz 2. Man 
mag gespannt auf die weitere Saison blicken.
Als nächstes fuhren in der K1 Vincent und Araam. Vincent fuhr seinen 
ersten Lauf mit wenigen Fehlern. Man muss dazusagen, dass durchweg 
bei jedem Fahrer des Feldes Fehler zu verzeichnen waren. Im zweiten 
Lauf war Vincent auf 0-Fehler Kurs. Leider fielen dann doch noch 2 Pylo-
nen. Am Ende hieß das Ergebnis Platz 10 und der erste Pokal war sicher. 
Araam hatte ebenso einen guten ersten Wertungslauf, jedoch war er im 
zweiten etwas zu übermotiviert und räumte die „Brezel“ ab. Am Ende ein 
ernüchternder 19. Platz. Ohne diesen Patzer wäre sicherlich auch ein Po-
kal drin gewesen.
Nächstes Rennen ist in 2 Wochen in Bruchsal am TRIWO-Park, ausgetra-
gen vom GRC Gondelsheim
Patrick Mockler

Hallo Mädels.
Nächste Versammlung SAMSTAG 30. April 19.00 Uhr.
Um 8.00 Uhr sollten die, die sich gemeldet haben zu einem
Arbeitseinsatz kommen. Anschließend werden wir ein wenig
grillen und uns über das gute Ergebnis unseres Arbeitseinsatzes
im Moto-Discount freuen. Bis dahin Euer Druck.

Einladung zur Jahreshauptversammlung Freitag 29.04.2016, 20.00 
Uhr im MSC-Clubhaus Weingarten
Tagesordnung

1. Begrüssung durch den 1. Vorsitzenden und Rückblick auf das Jahr 2015
2. Bericht des Schriftführers, Protokollverlesung der letzten 

Jahreshauptversammlung vom 17.04.2015
3. Bericht des Kassiers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Neuwahlen der Kassenprüfer
7. Vorschau auf Veranstaltungen im Jahr 2016/2017
8. Verschiedenes, Anträge
9. Ende des offiziellen Teils der Jahreshauptversammlung
Anträge zur Jahreshauptversammlung sind bis zum 25.04.2016 schriftlich 
beim 1. Vorsitzenden einzureichen.

Britta Scherer erhält 4. DAN im Taekwondo
Am Sonntag, dem 10. April 2016, fand 
in Wiesloch eine Landes-Danprüfung 
statt an der Britta Scherer vom Tae-
kwondo Club ILYO Weingarten teil-
genommen hat. Insgesamt 35 An-
wärter versuchten an diesem Tag das 
Prüfungskommittee, das sich aus 
Wolfgang Brückel (9. Dan), Rudi Krup-
ka (6. Dan) und Thomas Koleyko (6. 
Dan) zusammensetzte, von ihrem 
Können zu überzeugen. Die acht An-
wärter zum 4. Dan, zu denen auch Brit-
ta gehörte, kamen in der vierten und 
letzten Gruppe dran. Also hieß es erst 
einmal warten.
Als es dann endlich losging, musste 
Britta eine Poomsae nach freier Wahl 
und die zwei vorgeschriebenen Poom-
sae für den 4. Dan zum Besten geben. 
Danach folgte der abgesprochene 
Kampf (ilbo-taeryon), der mit eigenem 
Partner vorgeführt werden muss. 
Diese Funktion übernahm Michael Scherer, der im Anschluss daran zu-
sammen mit Vereinskollege Adrian Hummel noch für das einstudierte 
Selbstverteidigungsprogramm zum Einsatz kam. In dieser Choreographie 
setzte sich Britta erfolgreich gegen zwei Angreifer zur Wehr, die versuch-
ten ihr ein Notebook zu entreißen. Am Ende kam der Spezialbruchtest 
dran, bei dem Britta zwei 1,5 cm dicke Bretter mit einem über den Rücken 
gedrehten Seitwärtsfußstoß auf Anhieb zerbrach.
Britta überzeugte die Prüfer und erhielt ein Lob für ihre guten Leistungen. 
Hoch verdient erhielt sie den 4. Dan im Taekwondo.
Herzlichen Glückwunsch

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der Minera-
lix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie Präven-
tionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und ge-
sundheitlichen Bedürfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch den 
Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qualifizierten 
Übungsleiter sichergestellt. Die Erfahrung zeigt, dass durch eine langfri-
stig angelegte und aktiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Verbes-
serung der Beschwerden zu erzielen ist.
Die Teilnahme an den Rehasportstunden wird zu 100% von den Kranken-
kasse erstattet und ist für den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de im In-
ternet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kümmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.

25 Jahre Skiclub „Stabil“ 1989 Weingarten e.V.

www.skiclubstabil.de

ActivePlus Weingarten e.V.

www.active-plus-ev.de

www.mcwhitehorses.de

Motorradclub White Horses

Teakwondo Club Ilyo Weingarten e. V. 

Britta mit ihrer Urkunde zum 
4. Dan im Taekwondo
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Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr „Orthopädie“
10.00 bis 11.00 Uhr „COPD/Lungensport“
Donnerstags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
11.00 bis 12.00 Uhr „Onkologie“
Freitags von 10.00 bis 11.00 Uhr „Orthopädie“
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr „Orthopädie“ im Kulturraum der Walz-
bachhalle
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kümmel
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen für Rehabilitati-

Britta mit ihrer Urkunde zum 
4. Dan im Taekwondo

onssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse sind für die Patien-
ten komplett kostenfrei!!!
AB DEM 03.MAI 2016 FINDET EIN „ABNEHM & GESUNDHEITSKURS“ FÜR 
ÜBERGEWICHTIGE MENSCHEN STATT. DER KURS GEHT ÜBER 12 WOCHEN 
UND BEEINHALTET JEDEN DIENSTAG UND FREITAG VORMITTAG VON 11 
BIS 12 UHR EIN B1E3W2/1E3G3 UNGSTRAINING MIT ERNÄHRUNGSEMPFEH-
LUNGEN, SOWIE REGELMÄSSIGEN ERFOLGSKONTROLLEN.
24 KONTROLLIERTE UND SPEZIELL ERSTELLTE BEWEGUNGSTRAININGS 
SOWIE REGELM. ERFOLGSKONTROLLEN FÜR NUR 129 EURO p.P.
Die Bewegungseinheiten finden in der Mineralix-Arena in 76356 Weingarten 
statt. Anmeldungen unter Tel: 07244-709384 oder per Email: active-plus-ev@web.de
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Wegen 25-jährigem Praxis-Jubiläum bleibt unsere
kinder- und jugendärztliche Praxis

am 29.04.2016 geschlossen.

Dr. M. Schammert und H. Wobig
Bahnhofstr. 5, 76356 Weingarten

Vertretung zu erfragen über AB 07244/2068

Traueranzeige

Herzlichen Dank

sagen wir allen, die mit uns Abschied nahmen von

Hannelore Wormans
und ihre Anteilnahme auf vielfältigeWeise 

zum Ausdruck brachten.

Heinz Wormans
mit Kindern




